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Historie - Rentenlucke und Handlungsbedarf




Eckdaten der Rentenreformen
2001 - 2008

Reduzierung
der Altersrenten Besteuerung der

Renten ab 2005

Klrzung der

: Volle Versteuerung
Invalidenrente

ab dem Jahr
2040

Streichung
der BU-Renten

Klrzung
der Witwenrente

Altersrente ab 67
(Rente vor 67 wird
mit Klrzungen
bestraft)




Bevolkerungsentwicklung Deutschland
Zahlen und Fakten

© Durchschnittliche Lebenserwartung eines Neugeborenen:
» weiblich: 83 Jahre und 7 Monate
» mdnnlich: 78 Jahre und 11 Monate

© Rentenbezugerst ab dem 67. Lebensjahr
» Basisversorgung: @ - Rente bei ca. 45 % des letzten Bruttoeinkommens fiir
Eckrentner (den gibt es jedoch kaum noch!)

© Kiinftig wird ein Erwerbstatiger einen Rentner finanzieren!

Konsequenz:

Erwerbstatige miissen mehr als je zuvor vorsorgen. Am Besten in steuerlich geforderten Vorsorgeformen!




Die Rente mit 67 ist Realitat

© Grunds. schrittweise Anhebung des Renteneintrittsalters auf
das 67. Lebensjahr (2012 - 2029)

© Ein Rentenbezug vor dem 67. Lj. ist mit einer erheblichen Rentenkiirzung verbunden

> Wer keine 45 Beitragsjahre hat, muss bei einer vorzeitigen Verrentung mit 65 einen Abschlag
von 7,2 % in Kauf nehmen

Ausnahme bei Erfiillung von 45 Versicherungsjahren:

© Geburtsjahrgang bis 1953 => abschlagsfreie Rente mit 63 Jahren moglich
© Geburtsjahrgang ab 1963 => abschlagsfreie Rente mit 65 Jahren



Die Rente ab 67 in der Praxis - Rentenbeginn

Geburtsjahr 19....

‘47 (48] 49| ‘50| '51| ‘52| "53| '54| ‘55| ‘56 | 57 | ‘58| ‘59| ‘60| 61| ‘62| ‘63 | ‘64

Neuer Rentenbeginn mit Alter .... + x Monate  (unabhingigvon der Beitragszahlungsdauer)

65 [ 65 | 65 | 65 | 65 | 65 | 65 | 65 | 65 | 65 65 | 66 | 66 | 66 | 66 | 66 | 66 | 67
+1 | +2 +3 | +4 +5 ( +6 | +6 | +8 | +9 | +10 | +11 | +0 +2 | +4 +6 +8 | +10 | +0




Die Rente ab 67 in der Praxis - Rentenkurzung

(r—.
Geburtsjahr 19.... }

47| 48| 49| 50| 51| 52| 53| 54| 55| 56| 57| 58| 59 63 | 64

Rentenkiirzung in % bei vorzeitigem Rentenbeginn mit Alter 65 (bei weniger als 45 Vers.-Jahren)

0,3|06|09|1,2|1,5|1,8|2,1|2,4|2,7|3,0]|33]|3,6|4,2|4,8]|5,4]|6,0]6,6]|7,2




Betriebliche Altersversorgung im Uberblick

Volumen und Verteilung der bAV nach Durchfliihrungswegen



Betriebliche Altersversorgung im Uberblick

Verbreitung der bAV nach Unternehmensgrofie
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Verbreitung der betrieblichen Altersversorgung
Anteil SV-pflichtig Beschaftigter mit Anwartschaften

Quellen: Deutsche Rentenversicherung, Alterssicherungsberichte 2016 und 2020
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Bis 31.12.2004 - Die 3-Saulentheorie

Altersabsicherung

1. 2. 3.
Gesetzliche Betriebliche Private

Renten- Alters- Alters-
versicherung versorgung vorsorge
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Drei Schichten - Steuerliche Betrachtung
Alterseinkiinftegesetz seit 2005 - Anderung der Besteuerung

3. Schicht (Kapitalanlage):

z. B. private Rentenversicherung, Kapital-LV

Seit 2018 2. Schicht (kapitalgedeckte Zusatzversorgung):

Reform der

Einfilhrune betriebliche Altersversorgung (bAV), Zulagen-

BRSG* rente (,,Riester-Rente*)

1. Schicht (Basisversorgung):

Gesetzliche Rente, Basisrente (,,Riirup-Rente*),
Versorgungswerke

*Betriebsrentenstarkungsgesetz
13
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Allgemeine arbeitsrechtliche Regelungen der bAV




Betriebliche Altersversorgung
Rahmenbedingungen

aus Anlass eines Arbeitsverhidltnisses

Arbeitgeber
(AG)

Arbeitnehmer
gewihrt (AN)

Altersversorgungs-
leistungen

Alters- Invaliditats- Hinterbliebenen-

versorgung versorgung versorgung

15



Was heildt ,aus Anlass eines Arbeitsverhaltnisses“?
Berechtigter Personenkreis nach § 17 Abs. 1 BetrAVG

© Ein Arbeitsverhiltnis ist durch folgende Merkmale charakterisiert

— Der Arbeitnehmer ist weisungsgebunden.
—> Der Arbeitnehmer ist in seiner Tatigkeit fremdbestimmt (6rtlich und zeitlich).

—> Der Arbeitnehmer istin einen arbeitsteiligen Vorgang eingeordnet.

Folgerichtig gehoren...

Beschaftigte

Arbeiter Angestellte
& zZur Berufsausbildung

zum berechtigten Personenkreis nach 8 17 Betriebsrentengesetz (BetrAVG), denen eine
betriebliche Altersversorgung gewahrt werden kann.
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Was heildt ,aus Anlass eines Arbeitsverhaltnisses“?
Berechtigter Personenkreis nach § 17 Abs. 1 BetrAVG

© Betriebliche Altersversorgung konnen auch erhalten:
— Personen, die flir ein Unternehmen tatig sind

Tatigkeit bedeutet, dass die Person fiir ein Unternehmen etwas Positives tut. Grundlage
einer Tatigkeit kann i. d. R. ein Dienstvertrag, ein Werkvertrag, ein Geschaftsbesorgungs-
vertrag, ein Dienstverschaffungsvertrag oder ahnlicher Vertrag sein.

Folglich konnen

Selbstandige, die fiir

Arbeitnehmerahnliche . Gesellschafts-
ein Unternehmen .
Personen ) rechtliche Organe
arbeiten

eine betriebliche Altersversorgung aus Anlass ihrer Tatigkeit fiir ein Unternehmen
erhalten.

17



Wie wird eine bAV begrindet?

© Einzel(arbeits)vertragliche Zusagen zwischen AG und AN
- Einzelzusage

- Gesamtzusage
- betriebliche Ubung

© Kollektiv(arbeits)vertragliche Zusagen zwischen AG und AN

—> Betriebsvereinbarung
- Tarifvertrag

18



Wie wird eine bAV begrindet?

Tarifvertragliche Regelungen

© Isteine kollektivvertragliche Zusageform

© Hat Sperrwirkung gegeniiber arbeitsrechtliche Vereinbarungen (z. B.
Betriebsvereinbarung*).

©  PerTarifvertrag kann vom Betriebsrentengesetz abgewichen
werden, z. B. in den Punkten Anspruch auf Entgeltumwandlung,
Hohe der unverfallbaren Anwartschaft und Anpassung laufender
Leistungen (8 17 Abs. 3 BetrAVG).

© Vom Tarifvertrag abweichende Regelungen sind nur zulassig,
sofern sie durch Tarifvertrag gestattet sind oder eine
Anderung zugunsten der Arbeitnehmer enthalten
(8 4 Abs. 3 Tarifvertragsgesetz, TVG).

* 8 77 Abs. 3 Betriebsverfassungsgesetz (BetrVG)

19

Tarifvertrag

Vorrang!




Mitbestimmung in der bAV

Arbeitgeberfinanzierte Altersversorgung

Der AG kann frei iiber folgende Punkte entscheiden:

-\ ek Fohdxk
* Unternehmen

Einflihrung und Abschaffung einer bAV INSTITUT ottty m*

. s firVorsorgeund
Dotierungsrahmen der bAV N\ Finanzplanung 4

Wahl des Durchfiihrungsweges

0000

Abgrenzung des Begunstigtenkreises

Mitbestimmungspflichtig durch die Arbeitnehmervertretung (Betriebsrat, BR) ist:

© Die Verteilung des Dotierungsrahmens auf die einzelnen Leistungskomponenten (Alters-,
Invaliden- oder Hinterbliebenenleistungen) der bAV und welche Mitarbeiter wie beglinstigt
werden.

20 ™



Mitbestimmung in der bAV

Entgeltumwandlung

Der AG kann beim Anspruch des AN auf Entgeltumwandlung z. T. frei entscheiden iiber:

| ek ko 'kt* ok
I.h-'ndl'lu

© Wahldes Durchfiihrungsweges Direktversicherung (DV), Pensionskasse (PK) oder '
Pensionsfonds (PF) INSTITUT;**** ****,’

», firVorsorgeund
\Fmanzplanung 4

- Bietet der AG eine Versorguneine PK oder einen PF an, dann kann der AN nichts

anderes verlangen. Der AG wahlt auch bei g liber der Entgeltumwandlung den
Versorgungstrager aus.

Der Arbeitnehmer kann entscheiden:

© obund wieviel Entgelt erim Rahmen des Anspruchs umwandeln méchte
© 7z T.inwelchen Durchfiihrungsweg das Entgelt flieRt

Die Tarifvertragsparteien konnen entscheiden iiber:

© Dotierungsrahmen (abweichend vom Betriebsrentengesetz) und andere Faktoren wie z.
B. den Versorgungstrager

21 M



Umsetzung des Rechtsanspruchs des AN auf Entgeltumwandlung?
8 1a BetrAVG

© AN hatseit dem 01.01.2002 einen Rechtsanspruch auf Entgeltumwandlungin
Hohe von 4 % BBG-gRV West (in 2022 =3.384 EUR p. a.)

© DerANkann »Riesterforderung”im Rahmen der bAV verlangen
(8§ 1a Abs. 3 BetrAVG)

Wenn kein Arbeitgeberangebot: AN kann © Rechtsanspruch dem Grunde nach erfiillt
AbSChIUSS einer DlrektverSK:herung Verlangen e AN kann ”Riesterfarderung“ Verlangen

AG bietet

© Rechtsanspruch dem Grunde nach erfiillt
Entgeltumwandlung an

© AN kann ,Riesterforderung* verlangen

Einigung zwischen AG und © Rechtsanspruch dem Grunde nach erfiillt
AN uber einen Durchfiihrungsweg ()

AN kann ,,Riesterforderung* verlangen, falls
Durchfiihrungsweg = PK, PF oder DV

22



Tarifoffnungsklausel fur die Entgeltumwandlung

Soweit Entgeltanspriiche auf einem Tarifvertrag beruhen, kann eine Entgeltumwandlung
nur vorgenommen werden, soweit der Tarifvertrag dies vorsieht bzw. zulasst . \
(§ 20 Abs. 1 BetrAVG) %é AXAKK Skkkk

INSTITUT patao m::

», firVorsorgeund
\Fmanzplanung 4

Entgeltumwandlung . Entgeltumwandlung
moglich moglich

Tarifvertrag
vorhanden?

Entgeltumwandlung ™, Nur auBertarifliche
im Tarifvertrag . Entgeltbestandteile
geregelt? konnen umgewandelt
(,Offnungsklausel*) werden

23 ™



Zusageformen & sprachliche Regelung

einzel-/kollektiv-
vertraglich

Einzelvertragliche Zusagen

Kollektivvertragliche Zusagen

ohne kollektiven Bezug

mit kollektiven Bezug

Rechts-
begriindungsakt

Form

Einzelzusage

Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer vereinbaren
einzelvertraglich eine bAV.

Gesamtzusage

Der Arbeitgeber vereinbart
mit seinen Arbeitnehmern
die gleiche bAV im Rahmen
einer fiir alle geltenden
Zusage einzelvertraglich; der
Arbeitgeber gibt diese
Zusage einseitig bekannt.

Die Regelungen iiber die
Versorgung werden hierbei
Bestandteil des einzelnen
Arbeitsvertrages.

Betriebsvereinbarung

Die bAV wird zwischen
Arbeitgeber und Betriebsrat
vereinbart. Die dort
getroffene Regelungen sind
fiir alle Arbeitnehmer
verbindlich.

Tarifvertrag

Die bAV wird zwischen
Gewerkschaft und
Arbeitgeber/Arbeitgeber-
verband vereinbart.

Hinweis: Tarifvertragliche
Regelungen bestimmen
bereits weitgehend alle
Einzelheiten der bAV, so dass
bei Tarifbindung nur wenig
Raum bleibt fiir eigene
Regelungen des
Arbeitgebers.

Sprachliche
Regelung

Schriftform ist haufig durch Aushangam Schriftform ist zwingend Schriftform ist zwingend
empfehlenswert schwarzen Brett
Zusage/Einzelzusage/ . . .
Versorgungsordnung Betriebsvereinbarung Tarifvertrag
Versorgungszusage

24




Gleichbehandlungsgrundsatz
Bei der AG-finanzierten bAV

Gleichbehandlungsgrundsatz und Art. 3 GG* sind zu beachten

© Differenzierung nach objektiven Kriterien ist zulassig
» Mitarbeiter mit x-Jahren Zugehorigkeit
» Mitarbeiter in besonderen Positionen

© Folgende Differenzierungen sind unzulassig

» Ungleichbehandlungvon Vollzeit- und Teilzeitkraften ist durch das Teilzeit-
und Befristungsgesetz untersagt; Teilzeitkrafte diirfen also von der bAV
nicht ausgeschlossen werden. Die Zusagen von Teilzeitkraften diirfen -
entsprechend dem Verhaltnis ihres Beschaftigungsgrades zu dem einer
Vollzeitkraft - jedoch geringer ausfallen.

» Eine Unterscheidung nach dem Status Arbeiter und Angestellte ist
unzuldssig ebenso eine Unterteilung nach Hohe des Gehaltes

Mitarbeiter diirfen durch den Arbeitgeber nicht willkiirlich, ohne sachlichen Grund
von einer Vergiinstigung ausgeschlossen werden - Diskriminierungsverbot!

* Grundgesetz
25




Betriebliche Altersversorgung und ihre
Rahmenbedingungen




Durchfihrungswege der bAV




Durchfihrungswege der bAV
Ubersicht

Betriebliche Altersversorgung

Versicherungsformige
Durchfuhrungswege

* auch ,Pensionszusage“ genannt
** In der Praxis in der Regel nur von Bedeutung bei Auslagerung einer Pensionsverpflichtung nach 8 3 Nr. 66 EStG

28




Direktversicherung und Pensionskasse

Ubersicht Giber die Vertragsverhaltnisse

Vereinbarung
uber Entgelt-
umwandlung
mit Arbeitgeber-
zuschuss

(wertgleiche)
Zusage

'-_©_
Vers.vertrag
>
Beitrag
>
A
Rechtsanspruch

29

Versicherungsleistung



Direktversicherung - 8 40b EStG a.F. (ALT-Zusage bis 31.12.2004)

vortot:—— Waceeier

© Relativ hohe Pauschalbesteuerung (20 % des Beitrags) /
d. h. Steuerersparnis wird nur erzielt, wenn:

indiv. ESt-Satz > Pauschal-Satz

© Keine Bilanzierung

© Kapitalleistungen: i. d. R. steuerfrei Rentenleistungen:

Ertragsanteilbesteuerun
& & ©  Entgeltumwandlung aus laufenden Zahlungen fiihrt zur

Sozialversicherungspflicht, d. h. Beitrage aus
Entgeltumwandlung sind nur beitragsfreiin der
Sozialversicherung, wenn sie aus Einmal-
/Sonderzahlungen stammen.

© Sozialversicherungsfreiheit bei Entgeltumwandlung bis
zu 1.752 Euro jahrlich (sofern aus Sonderzahlungen)

©  Versicherungsférmige Lésung bei Ausscheiden

©  Steuerlich nur begrenzt geférdert (§ 40b EStG in der bis
©  kein PSVaG*-Beitrag (sofern unwiderrufliches zum 31.12.2004 geltenden Fassung = a. F.; 1.752 Euro
Bezugsrecht eingeraumt wird und die Versicherung nicht jahrlich, ausnahmsweise max. 2.148 Euro)
beliehen oder abgetreten ist)

©  Beitragspflicht der Leistungen in der gesetzlichen
©  Vererbbarkeit der Leistungen Kranken- und der sozialen Pflegeversicherung (KV/PflV)

* Pensions-Sicherungs-Verein Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit, zustandig fiir die gesetzliche Insolvenzsicherung

30



Direktversicherung & Pensionskasse - 8 3 Nr. 63 EStG

Vorteile:

©

©

©

Steuerfreie Dotierung bis zu 8 % der BBG*
(bis 31.12.2017: 4% der BBG zzgl. Festbetrag von 1.800 EUR jahrlich)

Sozialversicherungsfreiheit bis 4 % BBG

Verpflichtender AG-Zuschuss von 15 % bei
Einsparung SV

Nachgelagerte Besteuerung der Leistungen
(8§ 22 Nr. 5 EStG)

Kein PSVaG-Beitrag
Grds. keine Bilanzierung

Kein separates Verwaltungshonorar bzw. keine
Grundungskosten

Flexible Beitragszahlung

* Beitragsbemessungsgrenze West

31

© Beitragspflicht der Leistungen in der gesetzlichen
Kranken- und der sozialen Pflegeversicherung (KV/PflV)



Verpflichtender Arbeitgeberzuschuss zur Entgeltumwandlung
Rahmenbedingungen

© Zwingend fiir Entgeltumwandlungen iiber Direktversicherung, Pensionskasse,
Pensionsfonds, sofern der AG eine SV-Ersparnis durch die Entgeltumwandlung
erzielt (d.h. nur fur Beitrage bis max. 4% der BBG West, da nur diese SV-frei sind)

» FurNeuzusagen ab 01.01.2019
» Fur Bestandsvertrage seit 01.01.2022

© AGhatdie Wahl:

» 15% - Pauschal auf Entgeltumwandlungsbetrag oder
>, Spitze“ Abrechnung auf den Entgeltumwandlungsbetrag
- Vorsicht: Rund um die BBG en der Kranken- und Rentenversicherung

- Zahlbeitrag zur bAV muss bei ,spitzer” Abrechnung gleichbleibend sein
© AG-Zuschuss ist ab Beginn gesetzlich unverfallbar
© Giltnicht fiir Entgeltumwandlungen iiber die U-Kasse oder die Pensionszusage

32



Verpflichtender Arbeitgeberzuschuss zur Entgeltumwandlung

Rahmenbedingungen

Neuregelung fiir AG:

* Zahlbeitrag zur bAV muss bei ,spitzer Abrechnung gleichbleibend sein.

33

Start fiir Neuzusagen

2019

Direktversicherung
Pensionskasse
Pensionsfonds

Start fiir Bestandsvertrage

2022

AG hat die Wahl:

oder




Verpflichtender Arbeitgeberzuschuss zur Entgeltumwandlung
Nachteile einer ,,spitzen“ Abrechnung

© |, spitze“ Abrechnung ist nachteilig im Handling, z.B. bei Anderung der Beitragssitze zu
den Zweigen der gesetzlichen Sozialversicherung

© Geinderte Beitragssatze in den Zweigen der gesetzlichen Sozialversicherung fiihren

zum Handlungsbedarf des Arbeitgebers, da sich die SV-Ersparnis fur alle Arbeitnehmer
unterhalb der BBGen dndert

© Erfordert die Anpassung des Arbeitgeberzuschusses

© Anpassungen der BBGen fiihren zu jahrlichen Anderungen, da sich SV-pflichtige
Entgeltumwandlungsanteile verschieben.
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Direktversicherung mit Forderbeitrag nach § 100 EStG*

vortot:—— Waceeier

© Verbesserte Vorsorge fiir Mitarbeiter mit Gehalt bis zu

2.575 EUR mtl. ©  Vertriebs- und Abschlusskostenverteilung muss iiber die
gesamte Laufzeit erfolgen (Tarif mit lfd. Abschluss-
© DerAG kann zusatzlich zum Lohn zwischen 240 EUR und provision)
960 EUR pro Kalenderjahrin die bAV von Geringver-
dienern steuer- u. sozialversicherungsfrei investieren. © Beitragspflicht der Leistungen in der gesetzlichen

; - Kranken- und der sozialen Pflegeversicherung (KV/PflV)
© Der Staat entlastet den Arbeitgeber mit einem Sofort-

Zuschuss von 30 %.

— Dies erfolgt durch Sofort-Verrechnung mit der Lohnsteuer-
Abfiihrung

©  Anrechnung der SV-Freiheit der Beitriage auf die 4%-
Fordergrenzen nach 8 3 Nr. 63 EStG**, aber keine
Anrechnung der Steuerfreiheit!

© Nachgelagerte Besteuerung der Leistungen
(822 Nr. 5 EStG)

* oder Pensionskasse / Pensionsfonds
3 ** Beitragsbemessungsgrenze in der allgemeinen Rentenversicherung West
5



AG-fin. Altersvorsorge mit bAV-Forderbetrag fur Arbeitgeber

Arbeit- Lohnste
Sofortabzug

geber- (bAV-Férder-

beitrag \AZ

Steue\

entlastung
durch

Betriebs-

Effektiver
Netto-

ausgaben- aufwand
\:\bzug

Beispiel (Jahresbetrachtung)

Arbeitgeberbeitrag

Lohnsteuer-Sofort-Abzug 30%
(bAV-Forderbetrag)

Nettoaufwand
(vor Betriebsausgabenabzug)

zusatzliche steuerliche Entlastung auf den verbleibenden
Nettoaufwand durch Betriebsausgabenabzug
(angenommener Unternehmenssteuersatz 30%)

Effektiver Nettoaufwand Arbeitgeber
(nach Sofort-Abzug und nach Steuern)

* oder Pensionskasse / Pensionsfonds

36

960 EUR
-288 EUR

672 EUR

-202 EUR

470 EUR

Verbesserte Vorsorge fiir Mitarbeiter
mit Gehalt bis zu 2.575 EUR mtl.
(iiber Direktversicherung*, §100 EStG)




Beispiel 1: AG-fin. Altersvorsorge mit bAV-Forderbetrag

Arbeitgeberfinanzierte bAV ist kostengunstiger als eine Gehaltserhohung!

Bruttolohn 1.800,00 EUR 1.800,00 EUR

Gehaltserhohung 80,00 EUR 0,00 EUR

AG-Forderbeitrag 0,00 EUR 80,00 EUR

30% Sofortzuschuss vom Staat 0,00 EUR - 24,00 EUR
SV-Abgaben (ca. 20%)* 376,00 EUR 360,00 EUR
Aufwand Arbeitgeber 2.256,00 EUR 2.216,00 EUR
Mehraufwand Arbeitgeber fiir GE /| bAV 96,00 EUR 56,00 EUR
abzgl. Steuer-Ersparnis durch Betriebsausgabenabzug - 28,80 EUR - 16,80 EUR
(Steuersatz 30%) (30% v. 96,00 EUR) (30% v. 56,00 EUR)
Effektiver Mehraufwand 67,20 EUR

Nettolohn Mitarbeiter 1.354,83 EUR 1.308,89 EUR

Netto-Gehaltserhdhung [ Sparbeitrag bAV Y gy l 80 EUR

AN ledig, St.KL. I, kein Kind, 9% KiSt, Steuertabelle 2022 & SV-Abgabensatze 2022 (incl. unterstellter AN-Zusatzbeitrag zur GKV in Hohe von 1,3%), Alter 30, Vertragsbeginn 01.02.2022,

Rentenbeginnalter 67, Relax bAVRente Comfort Plus ALVI1, Rentengarantiezeit 5 Jahre, mtl. Brutto-Gesamtrente (mtl. garantierte Rente 65,64 EUR), Einzeltarif. BU-Befr. BG 2 (Erzieherin).

Die Leistungen aus der Uberschussbeteiligung kénnen nicht garantiert werden. Es wurde eine mégliche Wertentwicklung der Indexpartizipation 4% und des Sondervermégens von 6%
37P-a. unterstellt.”

183 EUR




Ruckgedeckte Unterstutzungskasse
Ubersicht Giber die Vertragsverhaltnisse

Zuwendungen

Vereinbarung
uber Entgelt-
umwandlung

(wertgleiche)
Zusage

Leistung

Beitrag

Riick-
deckungs- :
versicherung:

v

ohne Rechtsanspruch

* Unterstlitzungskasse

38
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Ruckgedeckte Unterstutzungskasse

vortot:—— Waceeier

© KeineBilanzi
eine Bifanzierting © Dauerhaft gleichbleibende bzw. steigende

© Nachgelagerte Besteuerung Beitragszahlung

— (819 Abs. 2 EStG) mit Freibetragen © Verwaltungsgebiihr
(Versorgungsfreibetrag, aber: Abschmelzung bis
2040) © PSVaG*-Beitragspflicht

© Sozialversicherungsfreiheit
© Stichwort: ,Soziale Einrichtung®

—> bei Entgeltumwandlung bis 4 % der BBG Leistungsobergrenzen in der U-Kasse
(Direktzusage + UK werden zusammengefasst)
2 unbegrenzt bei AG-Finanzierung © Beitragspflicht der Leistungen in der gesetzlichen

5 : : Kranken- und der sozialen Pflegeversicherung (KV/PflV)
©  Unbeschrinkte (steuerfreie) Dotierung, aber

» © 75 %-Angemessenheitsgrenze

* Pensions-Sicherungs-Verein Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit, zustandig fiir die gesetzliche Insolvenzsicherung
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Ruckgedeckte Direktzusage (DZ)

Ubersicht Giber die Vertragsverhaltnisse

Versicherungsvertrag

Beitrag

Vereinbarung :
uber Entgelt- :
umwandlung :

v

\

(wertgleiche)
Zusage

v

Leistung

Leistung aus

DZ

40




Ruckgedeckte Direktzusage

vortote:—— Wraceeier

© Unbegrenzter Versorgungsaufwand Bilanzierung
(aber: 75 %-Angemessenheitsgrenze)

© Nachgelagerte Besteuerung Gutachterkosten

— (819 Abs. 2 EStG) mit Freibetragen (Versorgungs-
Freibetrag, aber: Abschmelzung Freibetrag bis 2040)

©
©
© PSVaG-Beitragspflicht*

© Sperziell GGF's:

Kirzung des Vorwegabzugs bei Erteilung einer

Direktzusage bis 31.12.2007, ab 2008 Kurzung des
Sonderausabgabenabzugs

©  Sozialversicherungsfreiheit

-~ bei Entgeltumwandlung bis 4 % BBG (DZ + UK
werden zusammengefasst)
-~ unbegrenzt bei AG-Finanzierung
© Beitragspflicht der Leistungen in der gesetzlichen
© Variable Dotierungsmoglichkeit (z. B. aus Tantiemen) Kranken- und der sozialen Pflegeversicherung (KV/PflV)

* Pensions-Sicherungs-Verein Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit, zusténdig fiir die gesetzliche Insolvenzsicherung
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Pensionsfonds
Ubersicht Giber die Vertragsverhaltnisse

u g Vertrag
y 1 = >
Beitrag
>
. A
Vereinbarung .
lber Entgelt- : (wertgleiche)
umwandlung : Zusage
mit Arbeitgeber- :
zuschuss vy v
Rechtsanspruch

Versicherungsleistung
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Pensionsfonds

vortot:—— Waceeier

© Steuerfreie Dotierung bis zu 8 % der BBG © PSVaG-Beitragspflicht (20 % des eigentlichen Teilwertes)
(bis 31.12.2017: 4% der BBG zzgl. Festbetrag von 1.800 EUR jahrlich)

© Anlagerisiko tragt der AG bzw. AN
© Sozialversicherungsfreiheit bis 4 % BBG
© Beitragspflicht der Leistungen in der gesetzlichen

: _ o i
©  Verpflichtender AG-Zuschuss von 15 % bei Kranken- und der sozialen Pflegeversicherung (KV/PflV)

Einsparung SV

© Nachgelagerte Besteuerung der Leistungen
(§ 22 Nr. 5 EStG)

© Unterliegt dem VAG

il el bl elor ool In der Praxis i.d.R. nur von Bedeutung bei Auslagerung

einer Pensionsverpflichtung nach

© Ubertragungvon DZ oder UK mit steuerlicher Férderung § 3 Nr. 66 EStG

(8 3 Nr. 66 EStG)

© Flexible Dotierungsmaglichkeiten
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Zusagearten / -formen




Zusagearten/-formen nach BetrAVG

45

Betriebliche
Altersver-
sorgung

Leistungszusage

Beitragsorientierte
Leistungszusage

Alle Durchfiihrungs-
wege

Beitragszusage mit
Mindestleistung

Alle Durchfiihrungs-
wege

Reine
Beitragszusage

|

- Direktversicherung
- Pensionskasse
- Pensionsfonds

Nur im Rahmen des
Sozialpartnermodells*
- Direktversicherung
- Pensionskasse
- Pensionsfonds

* Auf Basis tarifvertraglich geregeltes Versorgungssystem, derzeit noch nicht umgesetzt, sondern noch im Stadium der Abstimmung




Leistungszusage
§ 1 Abs. 1 Nr. 1 BetrAVG

© DerAG verpflichtet sich gegeniiber dem Beschiftigten, eine Leistung der
Altersversorgung zu erbringen.

900 Euro
Rente
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Reine Beitragszusage
§ 1 Abs. 2 Nr. 2a BetrAVG

©

47

Eine reine Beitragszusage liegt vor, wenn der Arbeitgeber durch Tarifvertrag oder auf Grund
eines Tarifvertragesin einer Betriebs- oder Dienstvereinbarung verpflichtet wird, Beitrage
an einen externen Versorgungstrager (Pensionsfonds, Pensionskasse oder
Direktversicherung als Versorgungseinrichtung des Arbeitgebers) entsprechend den neuen
Regelungen des 8 22 BetrAVG zu zahlen.

15 Euro mtl.
Beitrag




Beitragsorientierte Leistungszusage (BOLZ)
§ 1 Abs. 2 Nr. 1 BetrAVG

© DerAG verpflichtet sich, bestimmte Beitrige in eine Anwartschaft auf Altersversorgung,
Invaliditatsversorgung oder Hinterbliebenenversorgung umzuwandeln.

Beispiel: 1.000 Euro Beitrag, Garantierente 900 Euro

1.500 Euro
Gesamtrente

900 Euro
—  Garantierente

zugesagte Rente
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Beitragszusage mit Mindestleistung (BZML)
§ 1 Abs. 2 Nr. 2 BetrAVG

© DerAG verpflichtet sich, das zur Zahlung eines bestimmten Beitrages an einen PF, eine PK
oder DV planmalige zuzurechnende Versorgungskapital bereitzustellen, jedoch mindestens
die Summe der zugesagten Beitrage (ohne biometrische Risiken)

Beispiel: 1.000 Euro Beitrag, Laufzeit 20 Jahre

1.500 Euro
Gesamtrente

20.000 Euro
Mindestleistung

o —

Beitragsfreistellung; . .
RKW zum Dienstaustritt 2.800 Euro; Mlndestlelstlj!ng 4'00.(.) Euro
zzgl. evtl. Uberschiisse

Einzahlung 4.000 Euro
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Unverfallbarkeit und Ubertragung




Unverfallbarkeit dem Grunde nach
§ 1b BetrAVG

Gesetzliche Unverfallbarkeitsfristen

© Entgeltumwandlung (AN-finanzierte bAV)

» 81bAbs.5S.1BetrAVG
» Sofortige Unverfallbarkeit bei Ausscheiden des AN aus dem Arbeitsverhaltnis

© Neuzusagen ab dem 01.01.2018 fiir AG-finanzierte bAV

» Vollendungdes 21. Lebensjahres
» Mindestens 3 Jahre Zusagedauer

© Ubergangsszenario fiir Altzusagen, die vor dem 01.01.2018 erteilt wurden:
» 830f BetrAVG

» Grundsatzlichist die alte Regelung anzuwenden

> Ubergangsregelung: Wenn die Zusage ab dem 01.01.2018 3 Jahre bestanden hat
und bei Beendigung des Arbeitsverhaltnisses das 21. Lebensjahr vollendet ist, ist
die Zusage gesetzlich unverfallbar.
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Unverfallbarkeit dem Grunde nach
Gesetzliche Unverfallbarkeitsfrist fur arbeitgeberfinanzierte Zusagen

ZUSAGEN ZUSAGEN ZUSAGEN Zusagen
BIS 31.12.2000 1.1.2001 BIS 1.1.2009 BIS ab1.1.2018
31.12.2008 31.12.2017

© 3 Jahre Zusage

© 10 Jahre Zusage © 5 Jahre Zusage © 5 Jahre Zusage
oder
3 Jahre Zusage +12
Jahre BZ*
. © Mindestens © Mindestens © Mindestens
©  Mindestens 30 Jahre alt 25 Jahre alt 21 Jahre alt

35 Jahre alt

* Betriebszugehdrigkeit
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Unverfallbarkeit dem Grunde nach
§ 1b BetrAVG

Vertragliche Unverfallbarkeitsfristen

© Neben der gesetzlichen Unverfallbarkeit kann zwischen AG und AN auch eine
vertragliche Unverfallbarkeit vereinbart werden, die den AN gegeniiber den
gesetzlichen Regelungen besser stellt.

» Wennim Folgenden von ,Unverfallbarkeit“ die Rede ist, ist stets die gesetzliche
Unverfallbarkeit gemeint, soweit nicht anders dargestellt.
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Hohe der unverfallbaren Anwartschaft 1/6
§ 2 BetrAVG

Leistungszusage

© Unverfallbare Anwartschaft richtet sich grundsétzlich nach § 2 Abs. 1 Satz 1 BetrAVG
(,,m/n-tel-Anspruch®)

tatsachlich zuriickgelegte Dienstzeit (m)

X zugesagte Rente
mogliche Dienstzeit bis Rentenalter (n)

Der AG jedoch hat in den Durchfiihrungswegen Direktversicherung und Pensionskasse die Moglichkeit,
den Anspruch auf die bis zum Ausscheiden finanzierte Leistung durch Wahl der versicherungsformigen
Losung gem. § 2 Abs. 2 Satz 2 ff. und Abs. 3 Satz 2 f. BetrAVG zu begrenzen.
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Hohe der unverfallbaren Anwartschaft 2/6
§ 2 BetrAVG

Leistungszusage
Ratierlicher oder m/n-tel Anspruch

450 Euro

Rente

\ 4
Alter 35 Alter 50 Alter 65
Diensteintritt 01.01.2007 Dienstaustritt 01.01.2022 Altersrente 01.01.2037
180 Monate
360 Monate )

Formel = (x Monate / 360 Monate) x Rente aus Leistungszusage
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Hohe der unverfallbaren Anwartschaft 3/6
§ 2 BetrAVG

Beitragsorientierte Leistungszusage
© Unverfallbare Anwartschaft richtet sich bei Direktzusage, Unterstiitzungskasse und Pensionsfonds nach § 2 Abs. 5 BetrAVG.

© Die Hohe der Anspriiche entspricht den bis zum Ausscheiden des AN erreichten Leistungen, aus den bis dahin umgewandelten
Entgeltbestandteilen / aufgewandten Beitragen.
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Hohe der unverfallbaren Anwartschaft 4/6

§ 2 BetrAVG

Beitragsorientierte Leistungszusage bei DV und PK

© m/n-tel Anspruch oder

©  Versicherungsformige Losung (VFL) - entspricht wirtschaftlich 8 2 Abs. 5 BetrAVG

Beispiel: Beitrag 1.000 Euro, Garantierente von 900 Euro

/

1.500 Euro
Gesamtrente.

480 Euro
Rente = Rente
nach VFL

v
Alter 35
Diensteintritt 01.01.2007

Alter 50
Dienstaustritt 01.01.2022

Alter 65
Altersrente 01.01.2037
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Hohe der unverfallbaren Anwartschaft 5/6
§ 2 BetrAVG

Beitragszusage mit Mindestleistung

© Unverfallbare Anwartschaft nach § 2 Abs. 6 BetrAVG

© Versorgungskapital auf der Grundlage der bis zum Ausscheiden geleisteten Beitrage

Unverfallbare Anwartschaft =
bis zum Ausscheiden geleistete Beitrage + bis zum Versorgungsfall daraus erzielte Ertrage

© Anwartschaft mindestens in Hohe der Summe der bis zum Ausscheiden geleisteten Beitrige (ohne Risikobeitrige fiir z. B. BUZ)
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Hohe der unverfallbaren Anwartschaft 6/6
§ 2 BetrAVG

Beitragszusage mit Mindestleistung

© Versorgungskapital berechnet sich auf Grundlage der bis zum Ausscheiden geleisteten Beitrige

Beispiel: Beitrag 1.000 Euro, Laufzeit 30 Jahre

15.000 Euro

Mindestleistung

v
Alter 35 Alter 50 Alter 65
Diensteintritt 01.01.2007 Dienstaustritt 01.01.2022 Altersrente 01.01.2037
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Abfindung von unverfallbaren Anwartschaften und Ifd. Renten
§ 3 BetrAVG

Alt- und Neuzusagen

© Abfindungen von unverfallbaren Anwartschaften im Falle der Beendigung des
Dienstverhaltnisses und laufenden Renten sind grundsatzlich verboten.

© DieAbfindung einer unverfallbaren Anwartschaft ist ausnahmsweise auf Wunsch des
AG moglich, wenn die kiinftige mtl. Rente inkl. Uberschiisse max. 1 % der mtl.
Bezugsgrolbe nach 8 18 Sozialgesetzbuch Viertes Buch (SGB IV) betragt. Die Abfindung
ist ausgeschlossen, wenn der AN von seinem Recht auf Ubertragung Gebrauch macht.

© Im Falle eines mit unverfallbaren Anwartschaften ausgeschiedenen AN ist die mtl.
beitragsfreie Rente inkl. Uberschiisse maRgeblich.

© DerAbfindungswert (= Auszahlungswert) bemisst sich bei DV, PK und PF nach dem
Zeitwert zum Zeitpunkt der Abfindung (= Deckungskapital ohne Stornoabzug* nach §
169 Abs. 3 Versicherungsvertragsgesetz (VVG) zuzliglich gutgeschriebener
Uberschiisse)**

* wegen des ,,Ubertragungsabkommens®, vgl. Folgefolien

€0 ** Die Auszahlung ist voll steuer- u. sozialabgabenpflichtig. Sie erfolgt direkt an den Arbeitnehmer.



Moglichkeit der Ubertragung bei vorzeitigem Ausscheiden

Bei AN-finanz. bAV (Entgeltumwandlung)

© Unverfallbare Anwartschaft
— Beitragspflichtige Fortfiihrung durch den AN (im
> Beitragspﬂichtigg Forthhru?g d.urch d“en AN (im Rahmgnpdervergsicherungsférgmigen Lésung)(
Rahmen der versicherungsformigen Losung) ..
- Ubertragung auf den neuen AG, neuer AG zahlt = Ubertragung auf den neuen AG
weiter —> Beitragsfreistellung des Vertrages
— Beitragsfreistellung des Vertrages — Abfindung nach 8 3 BetrAVG

— Abfindung nach 8§ 3 BetrAVG
© Verfallbare Anwartschaft

— Vertragsaufhebung sowie Mittelzufluss an alten AG
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Moglichkeiten der Ubertragung

62

Arbeitgeber ,,Alt«

Versorgungs-
trager A

Ubernahme
(Ohne Wechsel Versorgungstréger):

Ubernahme der bestehenden
DV / PK durch neuen AG.
Die Altzusage bleibt erhalten.

.o

Ubertragung im Rahmen
des Abkommens
Portabilitét (fiir Neuzusagen ab 01.2005):

Ubertragung des Ubertragungswertes
auf den Versorgungstrager des
neuen AG. Die Altzusage erlischt zu

Gunsten einer neuen Zusage.

Arbeitgeber ,,Neu*

iiber Versorgungstrager A

Bisherige steuerliche
Behandlung des Vertrages
bleibt erhalten.

iiber Versorgungstrager B
(iiber DV, PK o. PF):

« Aber: Die bisherige steuerliche
Behandlung des Vertrages
bleibt erhalten.

« Bei einer Ubertragung einer
»Alt-8 40b-Zusage“ kann auch
auf die neue ,,8 3 Nr. 63-For-
derung‘ umgestellt werden.




Ubertragungsanspruch des Arbeitnehmers bei den

versicherungsformigen Durchfihrungswegen
§ 4 BetrAVG

© Fiir Neuzusagen ab dem 01.01.2005 hat der Gesetzgeber dem AN (im Falle seines
Ausscheidens) ein einseitiges Ubertragungsrecht seiner Versorgung auf den neuen AG
eingeraumt.

© DerAnspruch auf Ubertragung muss vom AN innerhalb eines Jahres (lt. Gesetz) nach
Beendigung des Dienstverhaltnisses geltend gemacht werden.

© Der Ubertragungswert darf die im Jahr giiltige BBG* (West) nicht {ibersteigen.

© BeiUbertragung erlischt die alte Zusage des alten AG und eine neue wertgleiche Zusage
uber den neuen AG und dessen Versorgungstrager wird eingerichtet.

o

Der neue Versorgungstrager kann eine DV, PK oder PF sein.

)

Eine Ubertragung auf eine UK oder eine DZ ist nicht maglich.

© Der Ubertragungswert bei DV und PK = Zeitwert nach § 169 Abs. 3 VWG ohne
Stornoabziige** zuziiglich gutgeschriebener Uberschussanteile inkl. Schlussiiberschuss

* Beitragsbemessungsgrenze in der allgemeinen Rentenversicherung
** wegen des ,,Ubertragungsabkommens*, vgl. Folgefolien
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Ubertragungsrecht des AN nach Ausscheiden (ab 01.2005)
§ 4 BetrAVG

Unterstiitzungs- Pensions- Direkt- Pensionskasse Pensionsfonds
kasse Zusage versicherung :

\

l Rechtsanspruch auf Portabilitat
_ o nur von
kein Rechtsanspruch auf Portabilitat versicherungsformigen Durchfithrungswegen

auf
| versicherungsformige Durchfiihrungswege

A 4

A2 ¥
s LI Pensions- Al Pensionskasse Pensionsfonds
kasse zusage versicherung
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Ubertragungsabkommen fiir DV, PK & PF

Rahmenbedingungen

65

Gilt, wenn der AN den AG wechselt und ein Versicherungsnehmerwechsel zusammen
mit einem Anbieterwechsel erfolgen soll

Es konnen Einzel- und Kollektivvertrage libertragen werden (auch PK zu DV u.
umgekehrt).

Das Abkommen gilt fiir Alt- und Neuvertrage / Neuzusagen.

Es umfasst gesetzliche und vertraglich unverfallbare Anwartschaften.



Ubertragungsabkommen fiir DV, PK & PF

Verfahren des Abkommens
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Ein Abkommen zwischen den teilnehmenden Versorgungstragern.

Der Ubertragungsantrag muss innerhalb von 15 Monaten ab Ausscheiden gestellt
werden.

Summe des Ubertragungswertes entspricht dem Zeitwert zzgl. Uberschuss und
Schlusstiberschuss.

Fur den neuen Vertrag gelten die Vertragsbedingungen und Rechnungsgrundlagen des
neuen Anbieters.

Keine neue Gesundheitsprifung erforderlich und keine Erhebung von Abschlusskosten
bei gleichwertiger Fortsetzung.



Ubertragungsabkommen fiir DV, PK & PF

Steuerlicher Rahmen

© Die bisherige steuerliche Férderung bleibt grundsatzlich erhalten.

© Auchdie Férderung nach 8§ 40b EStG a. F. kann bei Altzusage erhalten bleiben. Es kann
aber auch eine Vereinbarung zwischen AG und AN getroffen werden, dass mit der
Ubertragung das neue Steuerrecht (§ 3 Nr. 63 EStG) gilt, sofern die neue Versicherung
entsprechend 8 3 Nr. 63 EStG konzipiert wird.

© Mitder Ubertragung einer § 40b EStG a. F. Direktversicherung kann auch eine
Beitragserhohung oder eine Risikoanderung ohne Beitragserhohung erfolgen.
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Sonstige rechtliche Rahmenbedingungen




Fortsetzungsrecht bei entgeltlosem Arbeitsverhaltnis
§ 1a Abs. 4 BetrAVG

69

©

Bei entgeltlosen Zeiten im fortbestehenden Arbeitsverhiltnis (z. B. Elternzeit, lang
anhaltende Krankheit) hat der AN ein Fortsetzungsrecht, um seine Versorgung aufrecht
zu erhalten.

Dies gilt nur bei Versorgungen im Rahmen der Entgeltumwandlung und nur fir die
Durchfiihrungswege DV, PK & PF.

Fur die Fortsetzungsbeitrage gelten die Sonderregelungen aus der Entgeltumwandlung
(z. B. sofortige Unverfallbarkeit).

Der Fortsetzungsbeitrag kann entweder tiber den AG an den Versorgungstrager oder
direkt vom AN gezahlt werden. Die Versicherungsnehmereigenschaft bleibt beim AG.

Der Versorgungstrager muss informiert werden, damit die entsprechende steuerliche
Aufteilung nach geforderten und nicht geférderten Teilen erfolgen kann.

Die spatere Leistung wird durch den Versorgungstrager steuerlich aufgeteilt,
sozialversicherungsrechtlich erfolgt keine Separierung.

Die Regelung gilt fur Alt- und Neuzusagen ab dem 01.01.2005.



Nachdotierungsmoglichkeiten fur Kalenderjahre ohne Entgeltbezug
Uber Direktversicherung*, 8 3 Nr. 63 Satz 4 EStG

Neue Moglichkeiten um Liicken in der Erwerbsbiographie zu schlieRen

Die wichtigsten Details...

Pro Kalenderjahr ohne Entgeltbezug konnen bis zu 8 % der BBG-gRV West nachdotiert werden, maximal fuir 10 Jahre.
Aber keine SV-Freiheit!
Nur ganze Kalenderjahre konnen bertcksichtigt werden.

000

Interessant fiir:
—> Sabbatjahr
- Entsendungins Ausland
- Elternzeit
- Krankheit

* oder Pensionskasse / Pensionsfonds
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Nachdotierung fur Kalenderjahre ohne Entgeltbezug
Vorgehen in der Praxis

Zeitlicher Zusammenhang zwischen Riickkehrzeitpunkt und Umwandlung
© Die Umwandlung muss spatestens bis zum Ende des Kalenderjahres, das auf das Ende der Ruhephase folgt, durchgefiihrt werden.
© Die Nachdotierung kann in mehreren Teilbetrigen erfolgen.

© MaRgeblich fiir die Berechnung des Héchstbeitrages ist die BBG-gRV West des Jahres der ersten Teilzahlung.

Beispiel 1 Beispiel 2

Rlickkehr aus Sabbatical / Elternzeit Rlickkehr aus Sabbatical / Elternzeit
01.07.2020 01.01.2020

Entgeltfreie Zeit: 1,5 Jahre Entgeltfreie Zeit: 2 Jahre

Spateste Umwandlung zum 01.12.2022 Spateste Umwandlung zum 01.12.2022
8 % BBG-gRV West von 2021: 6.768 EUR 8 % BBG-gRV West von 2021: 6.768 EUR
Max. Betrag: 6.768 EUR (1 x 8 %)* Max. Betrag: 13.536 EUR (2 x 8 %)**

* Es werden nur volle Kalenderjahre beriicksichtigt (verteilbar auf mehrere Teilzahlungen). Es kommt immer die BBG in dem Jahr zum tragen, in dem die erste Nachzahlung erfolgt.

** Verteilbar auf mehrere Teilzahlungen (im Beispiel maximal 12).
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Auskunftsrecht des Arbeitnehmers
8§ 4a BetrAVG

© DerAN hat einen Auskunftsanspruch gegeniiber dem alten AG bzw. dessen
Versorgungstrager insbesondere iiber ...

- Hohe der Versorgungsleistung aus einer erworbenen unverfallbaren Anwartschaft

- Hoéhe des Ubertragungswertes bei Ubertragung der Anwartschaft auf den neuen
AG bzw. dessen Versorgungstrager

© Der AN hat einen Auskunftsanspruch gegeniiber dem neuen AG bzw. dessen
Versorgungstrager liber ...

- Hohe der zu erwartenden Altersversorgungsleistung aus dem Ubertragungswert
und ob eine BU- / EU- und / oder eine Hinterbliebenenversorgung bestehen wiirde
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Vorzeitige Altersleistung
§ 6 BetrAVG

© Einem AN, der vorzeitig aus der gesetzlichen Rentenversicherung eine Altersrente als Vollrente in Anspruch nimmt,
sind auf sein Verlangen und nach Erfiillung der Wartezeit und sonstige Leistungsvoraussetzungen Leistungen aus der bAV

zu gewahren.

© DerAG ist bei vorgezogener Rente zu einer Kiirzung der bAV-Rente berechtigt

- Sofern sie in der Versorgungszusage geregelt ist (i. d. R. als versicherungsmathematische Abschlage)

— Wenn nicht in der Versorgungszusage geregelt, dann nach m/n-tel Methode (8 2 BetrAVG) s
Frithrente T
I

Arbei en
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Vorzeitige Altersleistung
8 6 BetrAVG - Beispiel

—1

Kiirzung der Rente
um 0,5 % fiir jeden Monat des
vorzeitigen Rentenbezuges

Folge: Kiirzung um 18 %
(36 Monate x 0,5 %) ergibt

820 Euro Rente zum
62. Lebensjahr.
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Es besteht keine Regelung
in der Versorgungszusage

Folge: Kiirzung um 12 %
(264 Monate / 300 Monate) ergibt

880 Euro Rente zum
62. Lebensjahr




Insolvenzversicherung 1/2
§ 7 BetrAVG

© Versorgungsempfinger, deren unverfallbare Anspriiche aus der bAV wegen der Insolvenz des AG nicht erfiillt werden, haben
einen Leistungsanspruch gegen den Pensions-Sicherungs-Verein VVaG (PSVaG)

— Der PSVaG ist eine Selbsthilfeeinrichtung der deutschen Wirtschaft zum Schutz der bAV bei der Insolvenz des Arbeitgebers.

— Der PSVaG libernimmt im Falle einer Unternehmensinsolvenz die Versorgung aller Arbeitnehmer, die Anspruch auf eine
insolvenzgeschitzte Betriebsrente haben.

©  Der Leistungsanspruch ist begrenzt
—> Bei monatlichen Renten bis 10.185 Euro *

—> Bei Kapitalleistungen bis 1.222.200 Euro **

*Das 3-fache der mtl. BezugsgroRe Sozialvers. (3.395 Euro) **Das 120-fache der mtl. PSVaG-Absicherung
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Insolvenzversicherung 2/2
§ 7 BetrAVG

© Der PSVaG sichert laufende Leistungen sowie gesetzlich unverfallbare Versorgungsanwartschaften ab.

© Insolvenzpflichtige Durchfiihrungswege (alle auRer PK) sind:

—> Direktversicherung (nur bei widerruflichem Bezugsrecht oder bei unwiderruflichem Bezugsrecht und Abtretung /
Beleihung)

—> Direktzusage
= Unterstltzungskasse

- Pensionsfonds
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Rentenanpassung
§ 16 BetrAVG

© DerAG hat alle 3 Jahre eine Anpassung der Ifd. Leistungen zu priifen
und
© Uberdie Anpassung der laufenden Leistungen zu entscheiden.
— Unter Beriicksichtigung der Belange des Versorgungsempfangers

— Unter Berucksichtigung der eigenen Belange
© DieVerpflichtung des AG gilt als erfiillt, wenn die Anpassung nicht geringer ist als der Anstieg ...

— des Verbraucherpreisindexes flir Deutschland.

—> der Nettolohne vergleichbarer Arbeitnehmergruppen des Unternehmens im Betrieb im Prifungszeitraum.

7



Rentenanpassung - Alternativ zur Anpassungsprufungspflicht
§ 16 BetrAVG

© DerAG verpflichtet sich, die laufenden Leistungen jahrlich um mindestens 1 % anzupassen.
© Beieiner DV oder PK werden Uberschussanteile ab Rentenbeginn ausschlieRlich zur Erhéhung der Leistung verwendet.

© Beieiner Beitragszusage mit Mindestleistung

=> Hier entfallt die Anpassungspriifungsverpflichtung des AG per Gesetz.
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Steuer- und Sozialversicherungsrechtliche Regelungen




Steuer- und sozialversicherungsrechtliche Regelungen

Beitrage bis 31.12.2017

{0 Beitrag

2P \

* § 40b EStG in der bis zum 31.12.2004 giiltigen Fassung (a. F.)
80

Max. 4 % der BBG plus 1.800 p.a.

Max. 1.752 Euro p.a.

(bei Durchschnittsbildung
max. 2.148 Euro)

Keine absoluten Dotierungsgrenzen
(aber 75 % Angemessenheitsgrenze,
Leistungsobergrenzen UK)

AN- + AG-finanziert:
Max. 4 % der BBG

AN- + AG-finanziert:
Max. 1.752 Euro p.a.

AN-Finanzierung:
nur, wenn aus Sonder-/Einmalzahg

AN-finanziert:
Max. 4 % der BBG
AG-finanziert:
unbegrenzt




Uberblick Steuer und SV-Freiheit fiir Beitrdge ab 2018

i?e_i__trag

a2 \

* bzw. Pensionskasse / Pensionsfonds
81

AG-finanziert

(Arbeitgeberforderbetrag i. R. d. § 100 EStG):

mind. 240 und max. 960 Euro p.a.*™

AG + AN- finanziert:
max. 8 % der BBG**
abzigl. Beitrage zur DV
nach 8 40b EStG a.F.

AN-finanziert:
Max. 2.100 Euro p.a. Sonder-
ausgabenabzug (abzgl. Zulagen)

Keine absoluten Dotierungsgrenzen
(aber 75 % Angemessenheitsgrenze,
Leistungsobergrenzen UK)

**In 2023: 4 % der BBG gRV =3.504 Euro, 8 % der BBG gRV =7.008 Euro p. a

AN- + AG-finanziert:
Max. 4 % der BBG**

(betrifft in Summe sowohl die Forderung
nach 8§ 100 als auch 8 3 Nr. 63 EStG!)

(Der 4 % der BBG libersteigende
Teil ist sozialversicherungspflichtig)

Beitrage nach 8§ 10a EStG sind
sozialversicherungspflichtig
(Abfuhrung der Beitrage vom Netto)

AN-finanziert:
Max. 4 % der BBG **

AG-finanziert:
unbegrenzt




Steuer- und sozialversicherungsrechtliche Forderung
2001 - 2017

Bis Ende 2004
© Pauschalbesteuerte Direktversicherung nach § 40b EStG a. F. bis max. 1.752 Euro p.a.

Fodokdedke  dedkdkodkok
Untemehmen  Rendite

— Bei aulderplanmaRiger Beitragserhohung ist die sich daraus ergebende Leistung nach
\INSTITUT) a3 ™ Tonnr

neuem Recht zu versteuern
© Pensionskasse / Pensionsfonds nach § 3 Nr. 63 EStG bis max. 4 % der BBG

Von 01.01.2005 bis Ende 2017

©  Wegfall der Pauschalbesteuerung der Direktversicherung nach § 40b EStG a. F. fiir
Neuzusagen

© Forderungdes § 3 Nr. 63 EStG gilt auch fiir Direktversicherung

© Steuerlicher Férderrahmen des § 3 Nr. 63 EStG wird um zusatzliche 1.800 Euro p.a.
ausgedehnt. Voraussetzung ...

- Keine pauschalbesteuerte Direktversicherung nach § 40b EStG a. F.
— Grundsatzlich nur Forderung von Rentenleistungen (keine Kapital-LV)
- Hinterbliebenenversorgung nur an engen Hinterbliebenenkreis moglich

— Aber: Zusatzlicher Forderrahmen ist beitragspflichtigin der Sozialversicherung
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Erhohung des steuerfreien Forderrahmens fur Beitrage
seit 2018

Erhohung des steuerfreien Forderrahmens von 4 % BBG plus 1.800 auf 8 % der BBG.

e 'k****
© Unternehmen

: INSTITUT dkok ok ‘k***i

Bei Entgeltumwandung von tariflichen Gehéltern ist - wie bisher - auf die Offnung durch

den Tarifvertrag zu achten. .
" fiir Vorsorge und

©
© Sozialversicherungsfrei sind weiterhin nur 4 % der BBG.
©
©  Arbeitnehmer mit Gehiltern oberhalb der BBG-gRV profitieren vor allem von der Erhéhung N\ ""“F"-’““"g e ‘

mnrpue

des steuerfreien Forderrahmens, wenn sie wahrend der Rentenbezugszeit oberhalb der e
BBG in der KV liegen oder privat krankenversichert sind

in Summe AG- u. AN-finanziert bis 2017 p.a. seit 2018 p.a.

steuer- u. sozialabgabenfrei 4 9% BBG 4 % BBG*
steuerfreier Zusatzbetrag +1.800 EUR +4 % BBG*
Anrechnung auf Zusatzbetrag, falls Keine Inanspruchnahme  nur Anrechnung des
Alt-Vertrag § 40 b EStG besteht des Zusatzbetrags tatsachl. Aufwands

©  Fiir die Anwendung des § 40b EStG a. F. muss vor 01.01.2018 mindestens ein Beitrag
rechtmalig pauschal besteuert worden sein.

*in 2023 max. mtl. 292 EUR / max. p.a. 3.504 EUR
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Steuer- und sozialversicherungsrechtliche Regelungen
Leistungen

Besteuerung der Leistung aus Direktversicherung / Pensionskasse [ Pensionsfonds
© Nachgelagerte Besteuerung als ,,sonstige Einkiinfte,, (Regelung gemaR §22 Nr. 5 EStG)

- ggf. Altersentlastungsbetrag 13,6%, max. 646 Euro (in 2023)
- Abschmelzung des Altersentlastungsbetrages bis 2040 (8 24a EStG)

Besteuerung der Leistung aus Unterstiitzungskasse [ Pensionszusage
©  Nachgelagerte Besteuerung als Arbeitslohn (Regelung gemaR § 19 Abs. 1 Nr. 2 EStG)

— ggf. Versorgungsfreibetrag 13,6 % max. 1.020 Euro + Zuschlag von 306 Euro (Stand 2023)
- Abschmelzen des Versorgungsfreibetrags bis 2040 (8 19 Abs. 2 EStG)

— Pauschbetrag fiir Werbungskosten (8 9a Satz 1 Nr. 1b EStG)

—> Bei Kapitalleistungen: ggf. Flinftelungsregelung (8 34 EStG)
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Die Leistungsregelung im Uberblick

\ '.[e_i_stung

a2\

Nachgelagerte Besteuerung als
sonstige Einkiinfte

» Regelung gemalk § 22 Nr. 5 EStG
» Ggf. Altersentlastungsbetrag

13,6 %, max. 646 Euro (in 2023)
» Abschmelzung des

Altersentlastungsbetrages

bis 2040 (8 24a EStG)

* Zu Freibetragen / Freigrenzen siehe Folie 88
85

Ist der Leistungsbezieher GKV-versichert,
sind auf alle Leistungen der betrieblichen
Altersversorgung, bei AG und AN-
finanzierter bAV, Beitrage zur Kranken-
und Pflegeversicherung zu zahlen*




Die Leistungsregelung im Uberblick
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* Zu Freibetragen / Freigrenzen siehe Folie 88

Nachgelagerte Besteuerung als
Arbeitslohn

» Regelung gemaR § 19 Abs. 1 Nr. 2 EStG

» Ggf. Versorgungsfreibetrag, 13,6%,
max. 1.020 Euro + Zuschlag 306 Euro
(in 2023)

» Abschmelzung des Versorgungsfrei-
betrags bis 2040 (8 19 Abs. 2 EStG)
» Werbungskostenpauschbetrag
(8 9a Satz 1 Nr. 1b EStG)
» Bei Kapitalleistungen:
ggf. Flinftelungsregelung (8 34
EStG)

Ist der Leistungsbezieher GKV-versichert,
sind auf alle Leistungen der betrieblichen
Altersversorgung, bei AG und AN-
finanzierter bAV, Beitrage zur Kranken-
und Pflegeversicherung zu zahlen




Anmerkungen zur Sozialversicherung

AG- / AN-finanzierte betriebliche Renten- und Kapitalleistungen unterliegen zu der jeweiligen BBG der
Beitragspflicht in der gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung.

©  Werund welche Leistungen sind davon betroffen?
—> Pflichtversicherte und freiwillig Versicherte

- Alters-, Berufsunfahigkeits- und Hinterbliebenenleistungen

©  Wie wird der Beitrag erhoben und durch wen wird er abgefiihrt?
— Bei Rentenleistungen an Pflichtversicherte laufend durch die Zahlstelle (Versorgungstrager)
—> Bei Kapitalleistungen (1/120-tel) auf 10 Jahre verteilt durch den Versicherten
— Freiwillig Versicherte sind immer eigenverantwortlich fiir die Zahlung

—> Zabhlstellen sind in allen Fallen meldepflichtig!
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Anmerkungen zur Sozialversicherung

© Beifreiwilligin der gesetzlichen oder privaten Krankenversicherung versicherten Arbeitnehmern kann eine Entgeltumwandlung
in der bAV ggf. zu einem Unterschreiten der Jahresarbeitsentgeltgrenze fiihren.

© Indiesem Fall wiirde wieder die gesetzliche Krankenversicherungspflicht fiir den Arbeitnehmer gelten.

KV-Freibetrag & PV-Freigrenze (nur fiir in der GKV Pflichtversicherte):

© Betriebsrenten, die (zusammen mit anderen Versorgungsbeziigen und Arbeitseinkommen aus selbststindiger Tatigkeit) weniger
als 1/20 der mtl. Bezugsgrofie (8§ 18 Abs.1 SGB IV) betragen, unterliegen nicht der SV-Beitragspflicht.

- KV-Freibetrag mtl. Rente (2023): 169,75 €, nur auf den Teil der Betriebsrente, der den Freibetrag libersteigt, fallt KV an.
— PV-Freigrenze mtl. Rente (2023): 169,75 €
—> Freigrenze Kapitalleistung* (2023): das 120-fache der mtl. Rente => 120 x 169,75 € =20.370 €

©  Wird die Freigrenze liberschritten, so wird die Beitragspflicht in der Pflegeversicherung auf die gesamte Leistung ausgeldst.

©  Die Leistung wird vom Versorgungstriger immer gemeldet, die Priifung auf Beitragspflicht erfolgt durch die GKV.

Kapitalleistungen werden f. d. Berechnung der GKV- u. GPV-Beitrage zunachst in einen ,fiktiven“ mtl. Zahlbetrag umgerechnet. Hierzu wird die Kapitalzahlung durch 120 geteilt u.
anschlieRend m. d. aktuellen Beitragssatz multipliziert. Der so berechnete mtl. Beitrag ist dann f. d. Dauer v. 120 Monaten (10 Jahren) vom Rentner zu entrichten
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Uberblick Besteuerung

© Vorgelagerte Besteuerung

- Vorsorgeaufwendungen werden aus bereits versteuertem Einkommen des Arbeitnehmers geleistet und eine Rente ist spater
- bis auf den Ertragsanteil - steuerfrei.

© Nachgelagerte Besteuerung

— Vorsorgeaufwendungen stellen keinen lohnsteuerpflichtigen Zufluss dar und die Rente ist spater voll zu versteuern.

— Zusagen ab 2005 werden nachgelagert besteuert.
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Alles auf einen Blick 1/2

Info fiir Vertriebspartner A"es an einen B“Ck'
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LEISTUNG

SV-rechtliche
Behandlung

Steuer und Sozialversicherung in der bAV 1/2 (stndao1.2023) Vorsorge

DIREKTVERSICHERUNG, PENSIONSKASSE, UNTERSTUTZUNGSKASSE PENSIONSZUSAGE
PENSIONSFONDS

AN- + AG-finanziert: SV-Frei:

Insgesamt SV-frei bis 4 % der BBG (West) = AN-finanziert: bis 4 % BBG West = 3.504 € p. a. / 292 € mil. (in 2023)
3.504 € p. a./ 292 € mil. {in 2023) AG-finanziert: unbegrenzt
(die weiteren 4 % der BBG immer SV-pflichtig!)

Verbeitragung
bei Pflicht- und
freiwillig
Versicherten in
der GKV:
(unabhangig
von
Finanzierungs-
form)

Detail-infos:
bA\/-Beraterportal
(for AXA-\Vermittier)
oder anfordem bei
zustandigem
Betreuer!

Auf alle Leistungen der bAV hat der Leistungsbezieher Beitr&ge zur Kranken- und Pflegeversicherung zu zahlen.
Beitragssatz (2023): 14,6% KV + 3,05% PV (bzw. 3.40% bei Kinderlosen) + indiv. Zusatzbeitrag je nach Krankenkasse

Gesamt-Satz == 17,65 % bzw. 18,0% (zzgl. individueller Zusatzbeitrag je nach Krankenkasse)
Keine Beitragspflicht bei privater Krankenversicherun

*Kapitalleistungen werden f.d. Berechnung der
GKV- u. GPV-Beitrage zunachst in einen _fiktiven*
mtl. Zahlbetrag umgerechnet. Hierzu wird die
Kapitalzahlg. durch 120 geteilt u. anschliellend
m.d. aktuellen Beitragssatz multipliziert. Der so

Pl‘i\.fﬂ'lﬁ Fﬂrllfl'-i_ﬂhmﬂ ) ) ) ) . . berechnete mtl. Beitrag ist dann f.d. Dauer v. 120
+ Direktversicherung & Pensionskasse: Die Leistung daraus ist bei Pflichtversicherten S\V- Monaten {10 Jahren) vom Rentner zu entrichten.

frei und bei freiwillig Wersicherten beitragspflichtig in der Kranken- und Pflegeversicherung




Alles auf einen Blick 2/2

Info fiir Vertriebspartner

Alles auf einen Blick:
Steuer und Sozialversicherung in der bAV 2/2 (suando1.2023 Vorsorge

DIREKTVERSICHERUNG, PENSIONSKASSE, PENSIONSFONDS
Riester-bAV Arbeitgeberforderbetrag

AN-finanziert: Nur AG-finanziert:
SV-rechtliche Sv-pflichtig, da Beitrdge aus dem Nettogehalt finanziert werden SW-frei sind im Rahmen der steuerlichen Grenzen (s. 0.) mind.

BEITRAG

240 € héchstens 960 € p. a.
ACHTUNG: Eine Forderung nach §3 Nr.63 EStG wird hierbei
angerechnet!

Behandlung

(L)

= Verbeitragung Leistung ist bei Pflichtversicherten SV-frei Auf alle Leistungen der bAV hat der Leistungsbezieher Beitrdge zur
= bei Pflicht- und Leistung ist bei freiwillig Versicherten beitragspflichtig in der Kranken- und Pflegeversicherung zu zahlen.

; freiwillig Kranken- und Pflegeversicherung Beitragssatz (2023): 14,6 % KV + 3,05 % PV (bzw. 3,40 % bei

—_— Versicherten in é‘ndedo&en} + indi\r.GZuﬁ?Izbe‘rh'eagDie;En?ch ll(ragkezlnkei.lsse

Ll B esamt-Satz == 17,65 bzw. 18, . individueller

gl | der GKV: =29

Zusatzbeitrag je nach Krankenkasse)
Verbeitragung KV und PV Pflichtvers. siehe Regelungen zu
Freibetrag und —grenze auf Seite 1
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Produktwelt in der bAV bei AXA




So konnte eine bAV aussehen!

Zielgruppe: Firmen-Neukunde / Firmenbestandskunde ohne bAV

mit guter Gehaltsstruktur (Gehalt >2.200 EUR mtl.)

Alters- /| BU- | Todesfallvorsorge © Direktversicherung (8 % steuerfrei)

AG- » oder liber U-Kasse

Baustein 3 finanziert
@ Todesfallschutz iiber guinstige Risiko-LV

() Fihrungskrafte/Spezialisten

[>>) Direktversicherung

Aufbauversorgung

. © 20 % aufwandsneutraler AG-
Baustein 2 Bonus aus SV-Ersparnis

: i mit AG-Bonus

© Alle Mitarbeiter © Einbindung bAV statt VL
Grundversorgung (-] Direktversicherung
Baustein 1 mm @50% AG-Beitrag
© Alle Mitarbeiter © +20 % aufwandsneutraler

AG-Bonus aus SV-Ersparnis
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Vertriebsansatz von AXA
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+Vorteil
o Neutral
Arbeitgeber EiirNeOE - Nachteil
AGund AN e Direktversicherung mit Ruckgefleckte Ruckge.deckte gegenliber anderen Durchfiihrungswegen
seit 2019 AG-Z h ind 15%* Unterstitzungs-| Pensions-
Arbeitnehmer - USC USS "on min 5 0 kasse zusage ) )
* Sofern der Arbeitgeber durch die
Entgeltumwandlung Sozial versicherungs-
l S3Nr.63EStG S 4dEStG 8 6aEStG abgaben einspart. Ist die Ersparnis niedriger,
Einfaches Handling N + muss auch nur die tatsdchliche Ersparnis
i Ausschei ) i} weitergegeben werden. Fiir Bestandsver-
Kein Beitrag zur —> + - - trage kommt diese Regelung ab 2022 zum
| Insolvenzsicherung | Tragen.
Kein Haftungsrisiko —> + + +
Geringer >
Verwaltungsaufwand + o N
Kein S + + .
So?ialve.rsichel:ungoser- L + + +
Hohe der ) L 5 + + +
Entgeltumwand-
W hél —> o e +
Kapitalzahlung —> + + +
Fle.xibilitéit in der > + _ +

Aufbau-
versorgung

Grund-
versorgung
(Beitrag bis 4 % BBG)

(weitere 4 % der BBG)

Weitere Bausteine zur
SchlieBung
von Versorgungsliicken




bAV Produktwelt von AXA

SEHR GUT

SN = oakkk dkkkk
[ Untemenmen Ronaite
INSTITUT ) & 32
= filr Ve je und

Fing nung

9 AXA Lebensversicherung AG
Relax Rente

nach 8 3.63 EStG und nach 8100 EStG
(mit vollstandig laufender AP):

DAV Direktversicherung

Chance)

» Relax bAVRente (Comfort Plus; Chance)

o Selbstandige Berufsunfihigkeitsversicherung (SBU)

e Selbstandige Erwerbsunfahigkeitsversicherung (SEU)

» Todesfallversicherung (auch als ungeforderte Variante*)

= Informationstechnologie
= Erziehung, Soziale Dienste, Pflege (ESP)

= Rechtsberatende Berufe (inkl. Steuerberater u. Wirtschaftspriifer)
= Lehrerinnen und Lehrer

gswerke auch individuelle

i1 lexe Versorgun:
Fiir komp ch!

Lu. di - Unterstiitzungs- u. Vorsorgewerk Produktkombinationen mogli

fiir den Dienstleistungsbereich e.V.

AXA U-Kasse Direktzusage

e Relax bAVRente
(Classic, Comfort Plus,

e Relax bAVRente (Classic,
Comfort Plus, Chance)
e Klassik-bAVRente (auf

Kooperation mit DPAG

nicht-versicherungsférmige

Anfrage) Leistungsplane
+ SBU
+ SEU

* Todesfallversicherung*

= Presseversorgung
= Gesundheitsrente

,Krankentagegeld PLUS* im Kollektivgeschaft

Versicherbar bei Entgeltumwandlung zugunsten Direktversicherung

* in arbeitgeberfinanzierten Kollektiven ab 10 Personen mit konstanten Beitrag, ab 100 Personen mit individuellem, jahrlichen Pricing)
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Rentenversicherungsprodukte von AXA

Relax bAVRente

© Innovatives Produkt-Konzept - kombiniert Garantien mit attraktiven Garantierte Leistungen mit Garantiezins
Renditechancen Flexibilitatin der Vertragsgestaltung

© Indexbeteiligung: Wahl zwischen Global Multi Asset Index und Europa Optionale Absicherung von BU-Risiken
Aktienindex mit ISC Todesfallschutz

©  Flexibilitdtin der Kapitalanlage (Varianten: Classic, Comfort Plus, Chance)

© Optionale Absicherung von BU-Risiken und Todesfallschutz

80% Bruttobeitragsgarantie!

+ attraktive Renditechancen

180 % Beitragsgarantie auf die regelmaRig gezahlten Beitrage abziiglich Beitrage flir Zusatzversicherungen und unter der Voraussetzung, dass der Vertrag unverandert bis zum Ablauf fortgefiihrt \/%
96  Unter bestimmten Voraussetzungen bietet AXA auch héhere Beitragsgarantien.



Produktfamilie der Relax bAV-Rente

Relax bAVRente Comfort Plus Relax bAVRente Chance
Direktversicherung, Pensionszusage, Direktversicherung, Pensionszusage,
U-Kasse U-Kasse

Relax bAVRente Classic

U-Kasse, Pensionszusage

»Sicherheitsnetz“ mit einer 80 %-igen Bruttobeitragsgarantie zum Ende der vereinbarten Vertragslaufzeit durch Anlage im Sicherungsvermégen.

Indexbeteiligung: Von positiven Kursentwicklungen profitieren, negative Kursentwicklungen (auf Jahressicht) eliminieren.
Der Index wird nach den Vorgaben von AXA aufgelegt und verwaltet.

© Zusitzlich Kapitalanlage in dem Sonder- ©  7zusitzliche Renditechancen durch

© Kapital bleibt im Sicherungsvermégen
vermogen Plus (frei anlegbar) individuelle Fondsanlage

© Héchststandsgarantie, durch Sicherung des
jahrlichen Wertzuwachses zum © Dadurch Erhdhung des Anteils der rendite-
starken Anlageklassen in der Kapitalanlage

Indexstichtag.
erhohte sicherheit
© Intelligente Steuerung der Anlage: ©  Planungssicherheit durch automatisches
kostenloses Absicherungsmanagement

- Zu Beginn renditeorientiert, mit fortschreitender
Laufzeit sicherheitsorientiert, (5 Jahre vor Vertragsende)
- gleichzeitig sukzessive Sicherung des
Vertragsvermogens gegen Kapitalverlust und

sofern moglich:
i .. . . n
* Forderung nach 8 3.63 EStG und nach § 100 EStG maglich. ErhGhung der garantierten Ablaufleistung ausge""°ge
aufgrund positiver Kapitalmarktverlaufe.
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Relax bAVRente Comfort Plus

Die innovative Weiterentwicklung der klassischen Rentenversicherung
mit renditestarker moderner Kapitalanlage - managed by AXA

: : Rendite

Sonder-

Bruttobeitragsgarantie! vermogen
Managed by Plus

Indexbeteiligung

Rendite

180 % Beitragsgarantie auf die regelméaRig gezahlten Beitrage abziiglich Beitrage fiir Zusatzversicherungen und unter der Voraussetzung, dass der Vertrag unverandert bis zum Ablauf fortgefiihrt wird.
98 Unter bestimmten Voraussetzungen bietet AXA auch hohere Beitragsgarantien.



Relax bAVRente Comfort Plus: die Vorteile auf einen Blick
Zurucklehnen und entspannen — wir kimmern uns um alles

Unkompliziert _ Renditeoptimiert

)

© 0

©

99

Professionell: Die Experten von AXA
steuern die gesamte Kapitalanlage

Komplett wartungsfrei
Kein Beobachten der Marktlage

Kein Eingreifen wahrend der
Vertragslaufzeit

Alle Leistungen aus einer Hand

Keine Fremdkosten, besonders
gunstige Konditionen

»Autopilot“: Vorhandene Gewinne
werden bis zur Rentenphase
sukzessive abgesichert

©

©
©

()

Beitragsgarantie zum Ende der
Vertragslaufzeit

Lebenslange garantierte Rente

Garantieerhohungen wahrend der
Laufzeit - bis zu 5% - moglich

Garantiegeber ist die AXA Leben mit
Uberragender Finanzstarke, weltweiter
Expertise in der Kapitalanlage und
starken Anlageergebnissen

Managed by

)

)

©

Kombination des Sicherungs-
vermogens (,,Deckungsstock®) mit
dem sog. ,Sondervermogen Plus®,
das nicht den versicherungs-
rechtlichen Reglementierungen
unterliegt

Dadurch Erh6hung des Anteils der
renditestarken Anlageklassen

Zusatzliche Beteiligung des
Vertragsvermogens in der
Ansparphase an der positiven
Kursentwicklung eines Index
(negative Kursentwicklungen sind
ohne Auswirkungen)



Optimierung der Versorgungskonzepte durch
Invaliditats- und Todesfallschutz

B'\ometrie—Lﬁsungen

1-jahrige Risiko-LV

Selbst. Berufsunfihigkeitsversorgung Selbst. Erwerbsunfahigkeitsversorgung

Direktversicherung, Pensionszusage Direktversicherung, Pensionszusage + Direktversicherung + Pensionszusage
+ U-Kasse nur Zusatzversicherung U-Kasse nur Zusatzversicherung
© Bezahlbarer BU-Schutz fiir (fast) alle, © Basis-Schutz fiir jeden! © Kostengiinstig fiir Arbeitgeber -
durch kollektive Annahmerichtlinien @ Eine Pflicht fiir Arbeitnehmer in echter Mehrwert fiir Arbeitnehmer
© Viele Vorteile in der Produkt- und hoheren Berufsgruppen, die sich bisher © Fiir AG-finanzierte Kollektive ab 100
Leistungsqualitat der BU- eine BU nicht leisten konnten Arbeitnehmer
Absicherung von AXA © Viele Vorteile in der Produkt- und
© Perfekte Ergdnzung zu bestehenden Leistungsqualitat aus der BU-

Versorgungen Absicherung von AXA

Zusatzversicherung

© BUZoder EUZ als Ergdnzung zur Hauptversicherung bei der Relax bAVRente © Risiko-ZV iiber Relax bAVRente
und Klassik bAV Rente © Wertvoller kostengiinstiger

© Durchfiihrungswege: Direktversicherung, Pensionszusage und U-Kasse Hinterbliebenenschutz
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Warum das laufende Erwerbseinkommen gegen eine BU absichern?

Ein Blick auf aktuelle Statistiken gentigt

1 Quelle: AXA Lebensversicherung AG; eigene Zahlen 2020

101
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Jeder 4. scheidet
wegen BU vorzeitig aus
dem Berufsleben aus

Von den unter 50-Jahrigen
wird beinahe jeder Dritte

bis zum Rentenbeginn berufsunfahig?
2 Quelle: Analyse Deutsche Aktuarvereinigung '



Leistungen aus der GRV - Gesetzliche EM-Rente

Eine magere Ausbeute fur lhre Arbeitsleistung

Rentenanspriiche bei Erwerbsunfahigkeit

Restarbeitszeit Weniger als 3 bis 6 Stunden
pro Tag 3 Stunden 6 Stunden oder mehr
Erwerbsminderungsrente  Volle EM-Rente Halbe EM- Kein

Rente Anspruch
Prozent vom letzten ca. 30% bis Ca. 15% bis
Bruttoeinkommen* max. 36% max. 18%

® Bei Feststellung der Anspruiche zahlt nicht, ob Sie tatsachlich arbeiten, sondern nur,

ob Sie theoretisch arbeiten konnten. <
* Hinzu kommt, dass nach dem 2.1.1961 Geborene - unabhangig von ihrer Ausbildung und
der Lage am Arbeitsmarkt - auf jeden anderen Beruf verwiesen werden konnen.**

* Voraussetzung: relativ konstanter Versicherungsverlauf - ansonsten ggf. deutlich niedriger. Eventuell anfallende Steuern und sonstige Abgaben sind nicht beriicksichtigt.
** Nurvor dem 02.01.1961 Geborene genieRen noch den ,besseren® gesetzlichen BU-Schutz: Priifung des Restleistungsvermogens anhand des bisherigen oder vergleichbaren Berufs
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Genugend Grinde fur eine BU-Absicherung?

} Losung uiber bAV:

Selbststandige Berufsunfahigkeitsversorgung als
Direktversicherung (SBV) bei AXA

Die staatlich geforderte Absicherung gegen
Berufsunfahigkeitsrisiken mit dem ,,bAvV-Hebel
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bAV mit AG-Zuschuss: Mehr als doppelte Rente

104

Beispiel: Kaufm. Angestellte(r), ledig, Alter 40 EA 67, BU-Rente inkl. Bonus 1.250 EUR

Brutto-Monatseinkommen 3.500,00 EUR
Arbeitgeberzuschuss von 15% auf Entgeltumwandlungsbetrag 66,48 EUR + 9,97 EUR
Beitrag zur SBV - 76,45 EUR
Verbleibendes Brutto-Monatseinkommen 3.433,52 EUR
Steuern und Sozialabgaben
- ohne Entgeltumwandlung 1.222,89 EUR
- mit Entgeltumwandlung 1.191,42 EUR
Steuer- und SV-Ersparnis durch Entgeltumwandlung = 31,47 EUR
Monatlicher Nettoaufwand Entgeltumwandlung nur 35,01 EUR

SBV als DV / Entgeltumwandlung Private BU-Absicherung

m Bruttopramie 76,45 EUR mtl. m  Bruttopramie = Nettoaufwand

m Nettoaufwand 35,01 EUR mtl. m Nettoaufwand 35,01 EUR mtl.

m BU-Rente 1.250 EUR mtl. m BU-Rente 563 EUR mtl.

*Berechnung des zu versteuernden Einkommens mit: Ledige (Steuerklasse I) ohne Kinder inkl. Soli und KiSt; Steuertabelle 2023;
Werte dienen nur zur Veranschaulichung und kénnen auf Grund von individuellen Gegebenheiten abweichen.



Leistungsvergleich: Private BU vs. bAV

Im Leistungsfall mehr Rente ,,Netto“

Private BU-Absicherung EUR BU-Absicherung liber bAV EUR
Gesetzliche EM-Rente 1260,00  Gesetzliche EM- Rente 1260,00
+ Rente aus privat 563,00 + Rente aus bAV 1250,00
Bruttorente mtl. 1.823,00 Bruttorente mtl. 2510,00
./. Einkommensteuer -29,91 ./. Einkommensteuer - 252,00
./. Beitrag KVdR -14490  ./. Beitrag KVdR - 362,40
verfiigbare Rente mtl. 1.648,18 verfiighare Rente mtl. 1.895,60
Trotz vergleichbarem Nettoaufwand ergeben sich bei einer BU- S8
Absicherung Uber eine bAV eine deutlich hohere verfligbare Renten- s py,
*150/
(/]

leistung (+ rd.15%)!
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Berufs-/Erwerbsunfahigkeitsabsicherung
bei AXA

Expertenurteil

BESSER INFORMIERT SEIN

ASSEKURATA B oy M&M RATING

Berufsunfahigkeit
Gesamt-Rating

AMA Lebensversicherung AG

Nur wenige Anbieter
bieten alle genannten
Hochstnoten.

AXA ist immer mit dabei!
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Besonderheiten des Kollektivgeschafts




Flexibilitat im Kollektivgeschaft

Vereinfachtes Underwriting fiir Firmen zur Risikoabsicherung der
Mitarbeiter

©

©
©
©

Kollektive Annahmerichtlinien ab 5 versicherten Arbeitnehmern*
Stark vereinfachte Gesundheitspriifung bei der BU- und
Risikoabsicherung

Je nach Finanzierungsart: Mitarbeitererklarung oder

Dienstobliegenheitserklarung

schlanke Verwaltungsprozesse in der Kundenbetreuung
- listenmalige Anmeldeprozesse

- bAV-Verwaltung fiir die Personalabteilung des Arbeitgebers liber
Firmenportal

Individuelle an das jeweilige Kollektiv angepasste
Beitragskalkulation fiir Firmen ab 50 Mitarbeitern

©

Die individuelle Firmentarifierung beriicksichtigt die besonderen
Einflussgrofien von grofReren Firmen auf die Tarifierung
(u.a. Geschlechtermix, Beschaftigungsstruktur)

" Auffiillung auf 10 VP innerhalb von 12 Monaten erforderlich

108

Attraktive Preisvorteile im Vergleich
zum normalen Unisextarif
bei Firmen mit hoherem Anteil
an mannlicher Belegschaft

Steigender
Unisex-Beitrag
Frauen- - Manner-
anteil - anteil
] : v
Unisex- Sinkender

Normaltarif ~ Unisex-Beitrag



Attraktive Annahmerichtlinien 2022 im Kollektivgeschaft bei AXA!
Nur noch Unterscheidung zwischen AN- und AG-Finanzierung

Arbeitnehmer- Arbeitgeberfinanzierung

finanzierung
mit AG-Zuschuss*

Voraussetzungen:

* Beitragsbeteiligung des Arbeitgebers mindestens 50 %
pro versicherte Person

* 90 % Mindestbeteiligung eines nach objektiven
Kriterien fest umschriebenen Personenkreises (en)

» die Individuelle Versicherungsleistung ist durch
die versicherte Person nicht frei wahlbar

* Auch reine Entgeltumwandlung
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Attraktive Annahmerichtlinien bei Entgeltumwandlung im Kollektivgeschaft
BU-Gesamtrente bis 1.250 Euro gegen einfache Mitarbeitererklarung!

Arbeitnehmer-
finanzierung

mit AG-Zuschuss*

* Auch reine Entgeltumwandlung
110

Monatliche BU-Rente (inkl. Bonus)

© Anrechnung bestehender Versorgung

© Gesamtversorgung (Versorgung bei AXA und Fremd-VU)
max. 60% vom Bruttoarbeitseinkommen

©  Nureinfache Mitarbeitererklarung mit drei Fragen

Fragen und Erklarung des Arbeitnehmers:
= Versehen Sie lhren Dienst zurzeit eingeschrénkt oder waren Sie in den letzten 24 Monaten langer als 2 Wochen
(10 Arbeitstage®) ununterbrochen arbeitsunfahig? (*ausgenommen hiervon sind grippale Infekte)
0 Ja" [ Nein
= Liegt bei Innen eine Einschrankung der Erwerbs- oder Berufsfahigkeit oder eine andere unfall- oder krankheits-
bedingte Behinderung vor, die von einem \/ergorgurﬁcg tlﬁerungstréiger festgestellt wurde, oder wurde
e

ein Antrag bei einem Versorgun?s—éi?\s‘rﬁ Berufs- oder Erwerbsunfahigkeit gestellt?

O Ja" [¥ Nein
Sofern Sie eine Berufs- oder Erwerbsunfahigkeitsrente (BU/EU) im Rahmen einer Entgeltumwandiung (AG-
Beteiligung < 50%) beantragen und deren Gesamtrente inkl. Uberschussbeteiligung — einschlieRlich bereits
bestehender oder beantragter Versicherungen fiir den Fall der Berufs-, Dienst- oder Erwerbsu nféhigkeitm -
1.000,- EUR monatlich iiberschreitet, beantworten Sie bitte nachfolgende Frage:

Ubersteigt die jahrliche zu versichernde BU-/EU-Rente (Gesamtrente inkl. Uberschussbeteiligung) — einschlieRlich
bereits bestehender oder beantragter Versicherungen fir den Fall der Berufs-, Dienst- oder Erwerbsunféihigkeitz) -
60% lhres zum Zeitpunkt der Antragstellung aktuellen jahrlichen Brutto-Arbeitseinkommens™?

O Ja* [¥] Nein



Attraktive Annahmerichtlinien bei Entgeltumwandlung im Kollektivgeschaft
Praxisbeispiel - Arbeitnehmer wiinscht Absicherung tber 1.250 Euro

.

5 Gehalt Mogliche
Arbeltnehmer- 60% Absicherung
vom Gehalt uber AXA

finanzierung
mit AG-Zuschuss*

3.000 EUR 1.800 EUR Bestehende

MEDS Absicherung
Absicherung

600 EUR
(z.B. Schicht 3)

* Auch reine Entgeltumwandlung
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Attraktive Annahmerichtlinien bei Entgeltumwandlung im Kollektivgeschaft
BU-/EU-Renten bis 1.000 Euro wie bisher - Mitarbeitererklarung mit zwei Fragen

©  StetsAnrechnung bestehender Versorgung

ArbEitne h mer- © Nureinfache Mitarbeitererklarung mit zwei Fragen
finanzierung

Monatliche BU-Rente (inkl. Bonus)

Fragen und Erklarung des Arbeitnehmers:
= Versehen Sie lhren Dienst zurzeit eingeschrankt oder waren Sie in den letzten 24 Monaten langer als 2 Wochen

(10 Arbeitstage*) ununterbrochen arbeitsunfahig? & ausggnol tm sind grippale Infekte)
hé O Ja” [X Nein

= Liegt bei Innen eine Einschrankung ngg!% erufsfahigkeit oder eine andere unfall- oder krankheits-

bedingte Behinderung vor, die von einem Versorgungs- oder VVersicherungstrager festgestellt wurde, oder wurde
ein Antrag bei einem Versorgungs- oder Versicherungstrager wegen Berufs- oder Erwerbsunfahlgkelt gestellt?
O Ja” [ Nein
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Attraktive Annahmerichtlinien bei arbeitgeberfinanzierten Kollektiven
Alle Mitarbeiter werden mit einer einfachen Dienstobliegenheitserklarung angemeldet

Monatliche BU-Rente (inkl. Bonus)

© 90 % Mindestbeteiligung eines nach objektiven Kriterien fest
umschriebenen Personenkreises

© Dielndividuelle Versicherungsleistung ist durch die versicherte
Person nicht frei wahlbar.

Arbeitgeber-
. . »Der Arbeitgeber erklart, dass die zu versichernden Personen

fl n a n z|e ru n g (Arb'eltnehmer? zur Zeit ihren Dienst un.emgesch{ankt versehen
X ja ( )nein Vers|cher
Anzahl VP | BU-Rente (inkl. Bonus)
Ab 10-30VP 1.250 EUR
31-50VP 2.000 EUR
Ab 51 VP 3.000 EUR

Ab 101 VP 4.000 EUR
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Begriffserlauterungen

Anrechnungsfahige Versorgung:

Im Rahmen der kollektiven BU-/EU-Absicherung
muss kunftig grundsatzlich eine bestehende
und beantragte Versorgung (sowohl bei AXA als
auch bei Fremd-VU) angerechnet werden.
Hierunter fallen Absicherungen aus privater
Vorsorge, Beamtenversorgung,
berufsstandischer Versorgung, betrieblicher
Altersversorgung und Zusatzversorgung im
Offentlichen Dienst.

114

Definition Arbeitseinkommen:

Als Arbeitseinkommen gelten regelmalRige
Einklinfte aus Arbeitstatigkeit inklusive
Weihnachts- und Urlaubsgeld, Tantiemen,
Bonus-, Sonderzahlungen. Bei
Selbstandigen/Freiberuflern gilt der Gewinn
aus Gewerbebetrieb bzw. aus selbstandiger
Tatigkeit als Einkommen.



Vorteile im Kollektivgeschaft
Bessere Leistungen und effektive Prozessse

115

Leistungen Prozesse

© Besseres Preis-/Leistungsverhaltnis durch © Standardisierte vorgefertigte Kollektivvertrage
Kollektivkonditionen © ListenmaRige An- und Abmeldung von

© Reduzierte Kosten im versicherten Personen
Produkt

© Kollektive Abrechnung

© Einheitliche Versorgung fiir alle

Annahmeverfahren Besondere Features
© Vereinfachte Annahme © BUZ- oder EUZ-Beitragsbefreiung ohne
durch abgekiirzte Risikopriifung Gesundheitspriifung (mit 3-jahriger Wartezeit)

© Beitragsfreier Schutz bei Wegfall der
Lohnfortzahlung (SBV/SEV)

© Firmenindividuelle Beitragskalkulation
© Bildung kollektiver BG

© Mitarbeitererklarung /
Dienstobliegenheitserklarung



Versorgungswerke & Branchenlosungen
Betriebliche und private Vorsorge einfach gemacht!
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Vorteile der bAV bei AXA?




Kompetent mit AXA in der bAV
bAV Kompetenzrating IVFP

I *okkkk  hokkkk
|| Service Verwaltung

Service | AR ELLENT Verwaltung
e

Vierte Auflage des Ratings 2022
Gesamturteil AXA-bAV-Kompetenz: ,,Exzellent*
Fur alle Rechtstrager von AXA

Untersuchung Prozesse, Organisation
& Dokumente (anhand von 91 Einzelkriterien)

0000
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Unsere ausgezeichnete Produktpalette in der bAV
AXA Lebensversicherung AG

oo © © © 000000
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Relax bAVRente Comfort Plus - die innovative wartungsfreie Altersvorsorgelosung
Tarif zur Umsetzung des Arbeitgeberforderbetrags

Leistungsfahige Produktlosungen in der BU-/EU-Vorsorge
BUZ-/EUZ-Beitragsbefreiung ohne Gesundheitsprifung (mit 3-jahriger Wartezeit)
Attraktive Produktlosung zur Risikoabsicherung fiir den Todesfall

Kollektivgeschaft mit vereinfachter Gesundheitspriifung (bei BU/EU/Tod) und
klaren Annahmerichtlinien

Optimierter Leistungsrahmen: Berufs- und Erwerbsunfahigkeitsabsicherung bis zu
einer mtl. Rente von 1.250 Euro gegen Mitarbeitererklarung

Absicherung bAV-Beitrag (AR oder BU-Beitrag) durch Abschluss
Krankentagegeld in der bKV

Hohe Flexibilitat bei Firmen ab 50 Mitarbeitern durch
individuelle Firmentarifierung

Hervorragende und ausgezeichnete bAV-Kompetenz

Ausgezeichneter Service und schlanke Prozesse

Kk Kk ok
Rendite

;UﬁSTITQT‘Zﬁ&f’ nnnnnnn

AXAL

Relax Rente
DAV Direkiversicherung

N Ak gk FAkkk
“ Beratung Haftung

Ik Ak ek Kk

/. Service Verwaltung

— \| Bewertet wurden:
=Stabilitit = Sicherheit
INSTITUT «Ertragskraft » Markterfolg

fiir Vorsorge und
Finanzplanung

*4"**\* EXZELLENT

AXA Lebensversicherung-AG
LV Unternehmensquali




bAV - die optimale Chance flir Arbeitnehmer

© © © © 0 ©

()

Die bAV bietet attraktive Steuer- und Sozialversicherungsabgabenersparnisse.
Steuerfreiheit der Beitrage bis 8 % der BBG West*

Keine Sozialversicherungsabgaben auf Beitrage im Rahmen der 4 %-Grenze.

Die Umwandlung von vermogenswirksamen Leistungen in eine bAV ist moglich.
Im Falle von Privatinsolvenzist die Versorgung grundsatzlich Hartz IV gesichert.

Eine Besteuerung der Leistung erfolgt erst im Leistungsfall zu einem meist niedrigeren

Steuersatz.

Die Leistung aus der bAV kann als lebenslange Altersrente oder alternativ als einmalige

Kapitalzahlung erfolgen.

* Beitrage zu einer evtl. bestehenden bAV mit Forderung nach 8§ 40b EStG a.F. werden hierbei angerechnet
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Fodokdedke  dedkdkodkok
Untemehmen  Rendite

{ ! e bt.t. 8 8
. fir Vorsorge und
 Finanzplanung 2 s  ebensversicherung AG
S Relax Rente
F::;‘;“q‘j;m bAV Direktversicherung




bAV - viele Vorteile flir den Arbeitgeber

© © 0 ©

Forderung der Mitarbeiterbindung und Mitarbeiterzufriedenheit von Leistungstragern.
Die Betriebsrente ist ein grofRes Plus bei der Suche von Nachwuchsfachkraften.
Forderung der Mitarbeitermotivation im Unternehmen.

Die Personalplanung wird zu einer kalkulierbareren GroRe, altere

Arbeitnehmer konnen vorzeitigin den Vorruhestand gehen.

Steigerung des Unternehmensimage durch die Unterstitzung des

Arbeitnehmers bei der Schaffung finanzieller Freiraume im Alter -

»Fursorgegedanke*

Beitrage zur bAV sind i.d.R. sozialabgabenfrei*!

* z.B. bei DV bis 4% BBG gRV
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So rechnet sich eine bAV mit der Entgeltumwandlung

Umwandlung VL in bAV

122

Arbeitnehmer-Sic

| mtl. Bruttogehalt | | 2.200 Euro | 2.200 Euro
| AG-Zuschuss VL | | 40 Euro | 40 Euro
| Eigenbeitrag Betriebsrente | | 0 Euro | 100 Euro
AG-Bonus auf VL u. Eigenbeitrag | 0 Euro | (20%) 28 Euro
~ Bruttolohn . 2.240 Euro 2.268 Euro
(inkl. Arbeitgeberbonus + Arbeitgeberanteil VL)
Gesamtbeitrag | 0 Euro -168 Euro
Eigenbeitrag + VL + Zuschuss)
Verbleibender Bruttolohn | | 2.240 Euro | 2.100 Euro
Steuer- u. Sozialabgabenpflichtig) : :
| Steuer- u. Sozialabgaben | | - 682 Euro | -620 Euro
| mtl. Nettogehalt | | 1.558 Euro | 1.480 Euro
| Beitrag VL-Vertrag | | -40 Euro | 0 Euro
1.518 Euro 1.480 Euro
L EEE N EEEEEEEEEEERERN
] 168 Euro =
n u
m 38Euro ™
u | |
- | | 416Euro
L] EEEEEEEEEEEEEEEENEEEEEEEEEEEEEEDN

* Berechnung des zu verst. Einkommens mit: Ledige (Steuerklasse 1) ohne Kinder inkl. Soli und KiSt; aktuelle Steuertabelle; Keine Sozialabgaben bei einem Beitrag bis max. 4 % der BBG (West)
/** Sozialabgaben des AN auf Basis 2022/ Zahlenwerte dienen nur zur Veranschaulichung und kénnen aufgrund individueller Gegebenheiten abweichen; Werte kfm. Gerundet / *** Alter 30,
Vertragsbeginn in 2022, Rentengarantiezeit 15 Jahre, Rentenbeginnalter 67. Die Leistungen aus der Uberschussbeteiligung kénnen nicht garantiert werden. Es wurde eine mégliche
Wertentwicklung der Indexpartizipation von 4 % und der freien Investmentanlage von jeweils 6 % p. a. unterstellt. Eine Besteuerung der Leistung erfolgt erst bei Falligkeit der Leistung zu einem
meist geringeren Steuersatz. Die Versorgungsleistung kann zusatzlich einer Beitragspflicht in der gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung unterliegen

4-facher Beitrag
bei fast dem
gleichen Netto!




bAV - viele Vorteile fuir alle Parteien

Arbeitnehmer- Arbeitgeber-

ansprache beratung

m  bAV - Mittel zur

m  bAV - Bestandteil der Mitarbeiterbindung

Altersvorsorge-Beratung

m  bAV - lukrativer
Gehaltsbestandteil bei
Leistungstragern & GGF

m  Absicherungim Falle der BU
oder EU
Uber bAV durch
m  Absicherung des
Erwerbseinkommens der
Arbeitnehmer

Entgeltumwandlung

m  bAV - Kostengiinstige
Alternative zur Gehaltser-
hohung oder als VL

v Steuerbegiinstigt

v Sozialversicherungsfrei

bAV - Thema fiir jeden Arbeitgeber & Arbeitnehmer
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Vertriebsunterstitzung - Wo finde Ich was?
Beraterlexikon im Intranet

Alle wichtigen Unterlagen finden Sie im Beraterportal zur betrieblichen Altersversorgung

©  Allgemeine Informationen ©  Unterlagen zu den Verkaufsansitzen

©  Grundlagen, Durchfiihrungswege (z.B. Direktversicherung: Link)
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https://intranet/pb/beraterportal/corporate+employee+benefits+zielgruppe
https://intranet/pb/beraterportal/schicht+2+_bav_/direktversicherung+_altersrente_#anker8233479

05.2023



	Grundlagen der �betrieblichen Altersversorgung
	Inhaltsübersicht
	Slide3
	Eckdaten der Rentenreformen
	Bevölkerungsentwicklung Deutschland
	Die Rente mit 67 ist Realität
	Die Rente ab 67 in der Praxis - Rentenbeginn 
	Die Rente ab 67 in der Praxis - Rentenkürzung 
	Betriebliche Altersversorgung im Überblick
	Betriebliche Altersversorgung im Überblick
	Verbreitung der betrieblichen Altersversorgung
	Bis 31.12.2004 – Die 3-Säulentheorie
	Drei Schichten – Steuerliche Betrachtung
	Slide14
	Betriebliche Altersversorgung
	Was heißt „aus Anlass eines Arbeitsverhältnisses“?
	Was heißt „aus Anlass eines Arbeitsverhältnisses“?
	Wie wird eine bAV begründet?
	Wie wird eine bAV begründet?
	Mitbestimmung in der bAV
	Mitbestimmung in der bAV
	Umsetzung des Rechtsanspruchs des AN auf Entgeltumwandlung?
	Tariföffnungsklausel für die Entgeltumwandlung
	Zusageformen & sprachliche Regelung
	Gleichbehandlungsgrundsatz
	Slide26
	Slide27
	Durchführungswege der bAV
	Direktversicherung und Pensionskasse
	Direktversicherung - § 40b EStG a.F. (ALT-Zusage bis 31.12.2004)
	Direktversicherung & Pensionskasse - § 3 Nr. 63 EStG
	Verpflichtender Arbeitgeberzuschuss zur Entgeltumwandlung
	Verpflichtender Arbeitgeberzuschuss zur Entgeltumwandlung
	Verpflichtender Arbeitgeberzuschuss zur Entgeltumwandlung
	Direktversicherung mit Förderbeitrag nach § 100 EStG*
	AG-fin. Altersvorsorge mit bAV-Förderbetrag für Arbeitgeber
	Beispiel 1: AG-fin. Altersvorsorge mit bAV-Förderbetrag
	Rückgedeckte Unterstützungskasse
	Rückgedeckte Unterstützungskasse
	Rückgedeckte Direktzusage (DZ)
	Rückgedeckte Direktzusage
	Pensionsfonds
	Pensionsfonds
	Slide44
	Zusagearten/-formen nach BetrAVG
	Leistungszusage
	Reine Beitragszusage
	Beitragsorientierte Leistungszusage (BOLZ)
	Beitragszusage mit Mindestleistung (BZML)
	Slide50
	Unverfallbarkeit dem Grunde nach
	Unverfallbarkeit dem Grunde nach
	Unverfallbarkeit dem Grunde nach
	Höhe der unverfallbaren Anwartschaft 1/6
	Höhe der unverfallbaren Anwartschaft 2/6
	Höhe der unverfallbaren Anwartschaft 3/6
	Höhe der unverfallbaren Anwartschaft 4/6
	Höhe der unverfallbaren Anwartschaft 5/6
	Höhe der unverfallbaren Anwartschaft 6/6
	Abfindung von unverfallbaren Anwartschaften und lfd. Renten 
	Möglichkeit der Übertragung bei vorzeitigem Ausscheiden
	Slide62
	Übertragungsanspruch des Arbeitnehmers bei den versicherungsförmigen Durchführungswegen
	Slide64
	Übertragungsabkommen für DV, PK & PF
	Übertragungsabkommen für DV, PK & PF
	Übertragungsabkommen für DV, PK & PF
	Slide68
	Fortsetzungsrecht bei entgeltlosem Arbeitsverhältnis
	Nachdotierungsmöglichkeiten für Kalenderjahre ohne Entgeltbezug
	Slide71
	Auskunftsrecht des Arbeitnehmers
	Vorzeitige Altersleistung
	Slide74
	Insolvenzversicherung 1/2
	Insolvenzversicherung 2/2
	Rentenanpassung
	Rentenanpassung – Alternativ zur Anpassungsprüfungspflicht
	Slide79
	Slide80
	Slide81
	Steuer- und sozialversicherungsrechtliche Förderung
	Erhöhung des steuerfreien Förderrahmens für Beiträge
	Steuer- und sozialversicherungsrechtliche Regelungen
	Slide85
	Slide86
	Anmerkungen zur Sozialversicherung
	Anmerkungen zur Sozialversicherung
	Überblick Besteuerung 
	Alles auf einen Blick 1/2
	Alles auf einen Blick 2/2
	Slide92
	So könnte eine bAV aussehen!
	Vertriebsansatz von AXA
	bAV Produktwelt von AXA
	Rentenversicherungsprodukte von AXA
	Produktfamilie der Relax bAV-Rente
	Relax bAVRente Comfort Plus
	Relax bAVRente Comfort Plus: die Vorteile auf einen Blick
	Optimierung der Versorgungskonzepte durch Invaliditäts- und Todesfallschutz
	Warum das laufende Erwerbseinkommen gegen eine BU absichern?
	Leistungen aus der GRV - Gesetzliche EM-Rente
	Genügend Gründe für eine BU-Absicherung?
	 bAV mit AG-Zuschuss: Mehr als doppelte Rente
	Leistungsvergleich: Private BU vs. bAV
	Berufs-/Erwerbsunfähigkeitsabsicherung �bei AXA
	Slide107
	 Flexibilität im Kollektivgeschäft
	Slide109
	Slide110
	Slide111
	Slide112
	Slide113
	Begriffserläuterungen
	Vorteile im Kollektivgeschäft
	Versorgungswerke & Branchenlösungen 
	Slide117
	Kompetent mit AXA in der bAV
	Unsere ausgezeichnete Produktpalette in der bAV
	bAV – die optimale Chance für Arbeitnehmer
	bAV – viele Vorteile für den Arbeitgeber
	So rechnet sich eine bAV mit der Entgeltumwandlung
	bAV – viele Vorteile für alle Parteien
	Vertriebsunterstützung – Wo finde Ich was?
	Danke

